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HAGENAU

Ernennung von Beigeordneten
rt Suff lenheim , 4 . Fabr . Zu Beige¬

ordneten der Gemeinde sind Ernst Her¬
wecker und Anton Geyer ernannt worden .

Der 30. Januar
ms . Griesbach , 4 . Febr . Bei der Erin¬

nerungsfeier des 30 . Januar , anläßlich des
7 . Jahrestages der Machtergreifung , sprach
Hauptlehrer Schmitt über die politischen ,kulturellen , wirtschaftlichen und sozialen
Leistungen des Nationalsozialismus . Im Ver¬
laufe dieser Feier wurde einem Mitglied der
Hitlerjugend , in Anerkennung seines beson¬
ders eifrigen Einsatzes bei der Straßen¬
sammlung für das Winterhilfswerk , das
Buch des Führers , »Mein Kampf «, über¬
reicht .

Der Jahrestag der Machtergreifung
bm . Mietesheim , 4 . Febr . Am Abend

des 30 . Januar versammelte sich die Dorf¬
bevölkerung , zur Feier des Jahrestages der
Machtergreifung durch Adolf Hitler , im fest¬
lich geschmückten Saale Weber . Der Orts¬
musikzug eröffnete den Abend mit einem
flotten Marsch . HJ . und BDM. sangen Lieder
der Bewegung . Dann würdigte der Ge¬
meindelehrer die Bedeutung der Macht¬
ergreifung für Deutschland und für die 1
ganze Welt .

Rameradschaftsabend ,des Reichsarbeitsdienstes
hz . Hatten , 4 . Febr . Am Dienstagabendveranstalteten die Männer des Reichs -

arblitsdienstes einen wohlgelungenen Ka -
meradschaftsabenrl , an dem sich die Hatte -
ner Bevölkerung in großer Zahl beteiligte .Leiter -Anwärter der Partei und ihrer Glie¬
derungen , SA . . HJ . und BdM . hatten sich
zum Festabend eingefunden . Man wollte
durch die Teilnahme den Arbeitsmännern
den Dank für die geleistete Arbeit abstat¬
ten . Wenn die Laufgräben . Stacheldraht¬
verhaue und sonstigen Kriegswerke schon
größtenteils verschwunden sind und der

Bauer auf den bereinigten Feldern wieder
seiner segensreichen Arbeit nachgehen
kann , so ist das nicht zuletzt ein Mitver¬
dienst des Reichsarbeitsdienstes . Auch bei
den Aufräumungsarbeiten in den Dörfern
und bei der Freilegung der Verkehrsver¬
bindungen haben die Arbeitsmänner tüch¬
tig mitgeholfen . Zum Zeichen des Dankes
spendete die hiesige Gemeinde ein kleines
Festessen » während dessen der Arbeitsfüh¬
rer in seiner Ansprache die Aufgaben des
RAD . schilderte und das gute Einverneh¬
men zwischen den Arbeitsmännern und
der Bevölkerung hervorhob . . . Ein Tanz¬
kränzchen beschloß die erfolgreiche Veran¬
staltung .

Nach vier Wochen tot aufgefunden
»D ' Gettel « — Patin von über fünfzig Kindern

kl . W a 1 k, 4 . Febr. Wie in unserem Blatte
gemeldet worden war , ist die 80 Jahre alte
Therese Srunagel in der Neujahrsnacht
spurlos verschwunden . Am Sonntag , den
26 . Januar , hat nun ein Landwirt aus Zut -
zendorf , der sich gegen Nieffern begebenhatte , um nach einem Rapsfeld zu sehen ,in einer Ackerfurche eine Frauenleiche
entdeckt . Die gerichtliche Erhebung ergab ,daB es sich um die vermißte Therese Bru -
nagel handelt .

Die Hochbetagte befand sich am Neu¬
jahrsabend von Uhrweiler her über Pfaf¬
fenhofen auf dem Heimwege nach Walk ,

kam jedoch in der Dunkelheit vom Wege
ab und blieb auf dem Niefferner Feld lie¬
gen , nachdem sie von Erschöpfung über¬
mannt worden war .

Frl . Therese Brunagel war in der gan¬
zen Umgebung unter dem Namen » d ' Gettel «
bekannt . Sie war Taufpatin von mehr als
fünfzig Kindern und hat ihr Patinnen¬
amt sehr gewissenhaft versehen . Sie hat
manche Not gelincfert im Verlau/e ihres
langen Lebens . Letzten Mittwoch wurde sie
unter großer Beteiligung zu Grabe ge¬
tragen .

WEISSENBURG

Es klappert in die Sammelbüchsen
hz . W e i ß e n b u r g , 4 . Febr . Wieder

klapperten über das Wochenende die Sam¬
melbüchsen . Die Beamten und Handwerker
setzten sich fleißig für das Gelingen der
Sammlung ein . Hellauf leuchteten ihre Ge->
sichter , als sich langsam die Büchsen füll¬
ten . Jeder erachtete es als eine Dankes - und
Ehrenpflicht , die hübschen Abzecihen zu
tragen . Jeder hat begriffen , daß nicht die
Spende allein es macht , die er für das große
soziale . Hilfswerk des Führers gibt , sondern
das Verhältnis , in dem dieser Betrag zu sei¬
ner Opferwilligkeit steht . So hat also auch
diese Straßensammlung den Beweis des Ein¬
satzes der Sammler und der Opferbereit¬
schaft der Bevölkerung erbracht . Zumal was
die Kreisstadt anbelangt , dürfen wir ver¬
raten , daß die Beamten und Handwerker ,
denen der Kreisbeamtenführer Pg . Zimmer¬
mann und der Kreishandwerksmeister
Schimpf mit dem guten Beispiel vorange¬
gangen sind , ganze Arbeit geleistet haben ,
und die Landgemeinden wollten der Stadt
nicht nachstehen . In Weißenburg hat das
Platzkonzert , das die Hunspacher Musik in
ihrer alten schmucken Tracht um die Mit¬
tagsstunde auf dem Adolf -Hitler -Platz gab ,
zum guten Erfolg der Sammlung erheblich
beigetragen .

dann wird es höchste Zeit , daß
Sie Gutol zu Hilfe rufen ! „Gu-
tolen " Sie einige Tage von
früh bis abends I Der Erfolg
wird Sie überraschen 1

mit aktivem Sauerftoff

Der Sieg wird unser sein
Stolzes Bekenntnis zu Großdeutschland und seinem Führer

Ein Stück der Heidenmauer am Odilienberg (Aufnahme Cordier )

hz . Weißen bürg , 4 . Febr . Am Sonn¬
tag veranstaltete die NSDAP , eine Versamm¬
lungswelle , die über 30 Gemeinden des
Kreises erfaßte . Sagen wir es gleich voraus :
Sie wurde ein wuchtiges Bekenntnis zum
Führer und zum nationalsozialistischen
Großdeutschen Reich . Recjner aus Baden
und aus dem Elsaß waren eingesetzt .

Die Versammlungswelle fand in der
großen Kundgebung in Weißenburg ihre

i Krönung . Viele hundert Zuhörer füllten den
großen Kinosaal »Zum Hirsch « . Zahlreiche
Parteigliederungen , so die SA . , die HJ . und
der BdM. , waren in geschlossenen Forma¬
tionen und zum Teil in Uniform angetreten .
Die Mitte der geschmackvoll gezierten Em¬
pore schmückte ein großes Führerbild . Orts¬
gruppenleiter Krämer hieß die Erschienenen ,
insbesondere die Vertreter der Partei , mit
Kreisleiter Pg . Lawnick an der Spitze , des
Staates und der Wehrmacht willkommen .
Den Ausführungen des Redners , Gauinspek¬
tor Pg . Brust , lag das Thema zugrunde : > Der
Sieg wird unser sein « . In der geschicht¬
lich reich dokumentierten Einleitung zeigte
der Redner , wie andere Völker , an ihrer
Spitze Engländer und Franzosen , siph mit
allerlei List und Gewalt Kolonialreiche
schufen , ja sich sogar die deutschen Rand¬
gebiete aneigneten , währenddem das deut¬
sche Volk durch innere Zwiste zerrissen
war . Infolge dieser Uneinigkeit konnte
Deutschland Jahrhunderte hindurch nieder¬
gehalten werden . Jedesmal , wenn eine Neue -
rungs - und Freiheitsbewegung das deutsche
Volk erfaßte , scharfen sich die Feinde zu¬
sammen , um sie niederzuringen . In dieser
Linie liegt die von den Gregnern seit der
Machtübernahme des Nationalsozialismus
gegen Deutschland betriebene Einkreisungs¬
politik . Doch der staatsmännischen Klugheit
des Führers ist es gelungen , ein Glied nach
dem anderen aus dieser Einkreisung heraus¬
zusprengen und damit die Pläne der Gegner
zunichte zu machen . Nach diesem siegreich

beendeten Krieg wird Europa ein vollstän¬
dig neues Gesicht aufweisen . Zugleich "wird
eine gerechte Verteilung def Güter vorge¬
nommen werden .

Dann ging der Redner auf die Kraft und
das Wesen des Nationalsozialismus ein , der
ein geknechtetes und verarmtes Deutschland
zur führenden Nation erhoben hat . Die
Kraft des Nationalsozialismus liegt im
Glauben an den Führer und in der Ver¬
pflichtung , die jeder Volksgenosse im Ge*
meinschaftsleben hat . An Hand von Bein
spielen zeigte der Redner , zu welchen Lei¬
stungen die deutsche Volksgemeinschaft be¬
fähigt ist , die heute dem Elsaß , besonders in
wirtschaftlicher Hinsicht , in hohem Maße
zugute kommt . Ist der Krieg einmal beendet ,
so wird der Aufbau erst recht große Formen
annehmen . Vor uns liegt die deutsche Zu¬
kunft . Für diese Zukunft werden Front und
Heimat in völliger Einsatzbereitschaft mar¬
schieren .

Ueberall boten die Kundgebungen dais-i
selbe schöne Bild : Fahnen und Tannen -!
grün geschmückte Säle und eine aufmerk¬
sam lauschende Zuhörerschaft . Der Kreis
Weißenburg machet freudig und begeistert
mit , das hat das vergangene Wochenende
einmal mehr bewiesen .

Ein Hagenauer Stettmeister, der ein Hochstapler war Zgde ^ßHofÄflährS ?o
e
5o

BLf4n;
In den Jahren 1738—1784 hatte Hagenau

einen ausgewachsenen Hochstapler zum
Stettmeister , einen gewissen Georg Joseph
Hoffmann . Er hatte sich Geld erworben
durch den Krappbau , besser gesagt , durch
die Verarbeitung der Krappe , die in Hage¬
nau und Umgegend besonders stark ange¬
pflanzt wurde . Er betrieb seinen Handel
nach Frankreich hin und hatte in Lune -
ville einen Nebenbetrieb . Seine meiste Zeit
verbrachte er jedoch in Paris , nicht nur
seines Geschäftes wegen , sondern vieler an¬
derer Dinge wegen , die — mit seinem Ge¬
schäfte nichts zu tun hatten .

Er hatte Zutritt zu den Salons der höch¬
sten Aristokratie , verkehrte am Hofe von
Versailles , war befreundet mit dem Finanz¬
minister Necker und dem Handelsminisler
Roland , vermutlich auch mit dessen schöner
Frau , die in den Revolutionstagen auf der
Guillotine endete .

So ein Leben kostete nicht nur Geld , son¬
dern es stieg dem Hagenauer Stettmeister in
den Kopf . Ohschon er bereits schwer ver¬
schuldet war , ließ er den Cornelinshof , der
ihm gehörte , abreißen und begann 1780, dort
wo heute der Palast -Kino steht , mit der
Aufführung eines palastartigen Gebäudes .
Der Innenhof und das Hinterhofgebäude
gehörten ebenfalls dazu . Der Bau war noch
nicht vollendet , als Hoffmann Bankrott an¬
meldete . Nun gab es wieder einmal viele ,
die das Nachsehen hatten . Einer Schuld¬
summe von 800 000 Livres stand ein Bar¬
vermögen von 180 00-0 gegenüber . Sechzig
Hagenauer Bürger hatten ihr Geld gegeben .
Hauptgläubiger waren die Stadt und das
Spital . Die Stadtverwaltung hatte deshalb
auch die Absicht , den von Hoffmann aufge¬
führten Prachtbau zu vollenden und das
Bürgermeisteramt und die Forstverwaltung
dort unterzubringen . Auch der Stadit fehlten

die Geldmittel dazu . Später wurde das An¬
wesen geteilt und der Hinterhof von einem
gewissen Aureggio erworben . Daher auch
der Name Aureggios Hof , der sich noch bis
in die neuere . Zeit erhalten hat .

Natürlich wirbelte der F^ll des Stett -
meisters Hoffmann viel Staub auf . Hofmann
forderte — an Frechheit hat es ihm offen¬
bar nicht gefehlt — daß seine Repräsenta¬
tionsgelder als Stettmeisiter seiner Frau .und
seinen Kindern , die sich in Not befanden ,weiterhin ausbezahlt werden sollten . Am
11 . Februar 1784 kam der Antrag in einer
Sitzung des Stadtrates zur Sprache . Er

aus der Konkursmasse zur Verfügung ge¬stellt würden . Allerdings fügte einer der
Stadtväter die Bemerkung hinzu : » Aber was
sind 1000 Livres für einen Mann , der in den
letzten zehn bis zwölf Jahren 600 000 Livres
ohne Geschäftsverluste oder sonstiges Miß¬
geschick durchgebracht hat « . Für die da¬
malige Zek war das allerdings ein starkes
Stück . Die Mitglieder des Stadtrates waren
nicht hartherzig und bewilligten der Fa¬
milie Hoffmann eine jährliche Rente ! von
400 Livres . Hoffimann selbst wurde als un¬
würdig erklärt und abgesetzt . So hatte Ha¬
genau einmal einen Stettmeister , der ein
Lump war . lk .

Aus der Geschichte des Dorfes Engweiler
Das Dorf Engweiler im Kreis Hagenau

wird um das Jahr 1250 zum ersten Male er¬
wähnt in den Akten des Reichsgerichtes von
Wetzlar anläßlich eines Prozesses , der
zwischen dem Abt Albrecht von Valchinstein
und dem Kloster von Neuenburg geführt
wurde . In diesen Akten erscheint der Ort
unter dem Namen Enwilre . In späteren Ur¬
kunden tauchen nacheinander die Bezeich¬
nungen Enweiler , Engwihr und Engwylerauf . Zu Beginn des 14 . Jahrhunderts ist
Engweiler Eigentum der Abtei Murbach
(ObereLsaß ) , der es vermutlich vom Abt
Albrecht von Valchinstein geschenkt worden
ist . Lehernsträger des Ortes und des Kirchen¬
satzes waren die Herren von Ettendorf , die
es als Unterlehen an die Edlen von Wind¬
stein und später an die Uchtener von Bann¬
stein abgaben . 1350 fiel das Lehen durch den
Tod Reinhards von Ettendorf an die Abtei
und diese verlieh es dem Edelknecht Ulrich
von Huse , genannt von Wasenburg , als
Lehen . Ulrich verzichtete zugunsten Simonis

von Lichtenberg auf Dorf und Kirchen »atz .
Der Kirchensatz war allerdings schon im
Jahre 1336 von den Ettendorf als direktes
Lehen veräußert worden . Reinhard von Et¬
tendorf verlieh um getreuer Dienste willen
dem Edelknecht Ludwig von Arnsberg den
Kirchensatz von Engweiler . Im Jahre 1365
verkaufte allerdings Ludwig von Arnsberg
den Kirchensatz für 27 Straßburger Pfund
an Sigmund von Lichtenberg . Im Jahre 1446
erhielt die Gattin des Grafen Syiuon
Weckers , Else von Lichtenberg , als Zuggeld
und Heimsteuer » Zinse und Gülten « in den
Dörfern Oberbronn , Uhrweiler und Eng¬
weiler .

Bei der Lichtenbergischen Teilung (1480 )
fiel Engweiler dem Grafen von Bitsch zu ,mit der Bedingung , » daß wenn Symon
Weckers das ihm zugewiesene Dorf durch
die Ansprüche anderer verlieren würde , eo
müsse sein Schwager die Hälfte des Scha¬
dens und der Kosten tragen . « Die Herren
von Rappoltstein erhoben nämlich An¬

sprüche auf Engweiler und entledigten sich
ihres Rechtes erst im Jahre 1482 gegen
Zahlung von 2 000 fl . Nach dem Aussterben
der Bitscher Linie fiel Engweiler an die
Grafen von Hanau - Lichtenberg . Johann
Reinhard , der letzte der Hanau , ließ die
Kinder seiner Tochter , seine Schwester und
ihre Kinder 1733 dieses Lehens teilhaftig
erklären . Nach seinem Tod erhob der Fürst
von Hessen -Darmstadt Anspruch auf den
Besitz der Gemeinde , und es entspann sich
ein langwieriger Prozeß , der damit endigte ,daß Engweiler der Fürstin von Nassau -Ott -
weiler zugesprochen wurde .

Unter den Grafen von Hanau -Lichtenberg
war das Dorf mit einer Mauer und einem
Graben umgeben worden . Ueber den Dorf¬
graben durfte niemand hinaus bauen . Die
kleine Festung hatte zwei Tore , eins gegenNorden und eines gegen Süden .

Im dreißigjährigen Krieg hatte Engweiler
schwer zu leiden . Im Jahre 1633 erschien
der Rheingraf Otto Ludwig im Unterelsaß .
Die Schweden waren im Begriffe , Hagenau
zu belagern , der Herzog von Lothringen
rückte mit 9000 Mann heran , um die Stadt
zu entsetzen , wurde aber am 31 . Juli 1633
bei Ringendorf von den Schweden ge¬
schlagen . NÜch der Schlacht wurde Eng¬
weiler von den Schweden gestürmt und ver *
brannt . Nur einige Häuser blieben übrig , die
Einwohner siedelten sich in anderen Döi*
fern an .

Erst 1670 kehrte wieder normales Leben
in die Gemeinde zurück . In einem der ver¬
lassenen Häuser war während der 37jäh -
rigen Abwesenheit der Bewohner in der
Küche ein Baum aufgegangen und durchs
Dach gewachsen . Engweiler ist bis auf den
heutigen Tag von weiteren kriegerischen Er¬
eignissen verschont geblieben . hg.
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Wer ist Handwerker ?
Die Antwort auf diese Frage gibt das

»Verzeichnis der Gewerbe , die handwerk -
mäßig betrieben werden können «, das vom
Reichswirtschaftsminister aufgestellt ist
und auch im Elsaß sinngemäß Anwendung
findet . Das Verzeichnis dient der Klarstel¬
lung der bisher im Einzelfall oft strittigen
Frage , welche Berufszweige überhaupt
handwerkmäßig betrieben werden können .Ist ein Berufszweig in diesem Verzeichnis
aufgeführt , so ist es nicht mehr möglich
Anzuwenden , daß das in Frage stehende
Gewerbe überhaupt kein Handwerk sei .
Andererseits können nur solche Betriebe ,die einem in das Verzeichnis aufgenomme¬
nen Gewerbe angehören , in die Handwer¬
kerlisten eingetragen und somit von der
Handwerkskammer betreut werden .
v Mit der Anwendung dieses Verzeichnisses

hat der Begriff » Handwerk « im Elsaß eine
Erweiterung erfahren . Das Verzeichnis ent¬
hält nämlich neben den Gewerben , die un¬
zweifelhaft seit jeher handwerksmäßig be¬
trieben werden konnten , eine Reihe von
Berufszweigen , die im Elsaß nicht oder
nicht immer als Handwerke anerkannt
wurden . Diese Berufe , die nunmehr im
Elsaß handwerksmäßig ausgeübt werden
können , sind folgende : Brauer und Mälzer ,
Spielzeughersteller , Schirm - und Stock¬
macher , Rundfunkmechaniker , Färber und
Chemischreiniger , Seifensieder , Wachs -
zieher , Gerber , Glas - und Gebäudereiniger ,
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

HEUTE VERDUNKELUNG
ab 17,53 Uhr bis morgen früh 8,37 Uhr
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiii
Gürtler , Emailleure , Formstecher , Metall¬
drücker , Guillocheure , Ziseleure , Bildgießer ,
Bügelanstalten (Vollhandwerk : Herren¬
schneiderhandwerk ) , Flugzeughandwerker ,
Lederschneider , Handschuhmacher , Tier¬
ausstopfer und Präparatoren , Rauchwaren¬
zurichter , Wärme -, Kälte - und Schallisolie¬
rer , Feuchtigkeitsisolierer , Roßschlächter ,
Schilderhersteller , Schildermaler und Licht¬
reklamehersteller , Segelmacher , Netz¬
macher , Segelflugzeugbauer , Wäscher und
Plätter , Sticker , Stricker , Wirker , Tuch¬
macher , Zahntechniker , Bestattungswesen ,
Getränkeleitungsreiniger , Klavierstimmer ,
Schönheitspfleger ( Kosmetlker ) Fußpfleger ,
Theatergewandmacher und Kostümver¬
leiher ,

Die Gewerbetreibenden , die einen dieser
Berufe selbständig und als stehendes Ge¬
werbe handwerksmäßig ausüben , werden
aufgefordert , ihren Betrieb schriftlich oder
mündlich bei der Handwerkskammer Straß¬
burg , Vogesenstraße 34-36, unverzüglich an¬
zumelden .

Die Bürgermeister tagen
, w . Mols he im , 4 . Febr . Am morgigen
Mittwoch , nachmittags um 2 Uhr , versam¬
meln sich die Bürgermeister des Kreises
Molsheim im Vereinshaus zu einer Schu¬
lungstagung , in der eine Reihe von aktuel¬
len Fragen behandelt werden .

Wer nicht hören will
, w . Mölsheim , 4 . Febr . Zwei Fuhr¬
leute aus der Umgebung wurden festge¬
nommen , weil sie überhöhte Preise _ für
Holzabfuhr verlangt hatten . Sie sehen einer
exemplarischen Strafe entgegen .

Immer wieder wird in Pressenotizen dar¬
auf hingewiesen , daß die amtlich vorge¬
schriebenen Höchstpreise unbedingt einzu¬
halten sind . Wenn es nun aber doch noch
Leute gibt , die das nicht verstehen wollen ,
■dann dürfen sie sich flicht wundern , wenn
jniit aller , Strenge gegen sie vorgegangen
■wird .

Lastwagen durch eine Lokomotive
angerannt

, Sl. Zaber n, 4. Febr. Gestern abend ,
kurz nach 20 Uhr , ereignete sich am hiesi¬
gen Bahnübergang ein schwerer Unfall .
Beim Ueberqueren der Bahnlinie warde der
Lastkraftwagen einer Firma aus Saaralben
durch eine Lokomotive angerannt und über
100 Meter weit geschleift . Während das
Fahrzeug total zertrümmert wurde , er¬
litten die vier Insassen zum Teil schwere
Verletzungen . Sie wurden ins Saargemün -
der Krankenhaus verbracht . Wie die Unter¬
suchung ergeben hat , ist der Unfall dem
vorzeitigen Oelfnen der Bahnschranke zu¬
zuschreiben .

Unser Sternenhimmel im Februar
Dritte Konjunktion zwischen Jupiter und Saturn

Im Februar findet die dritte Konjunktion
zwischen den beiden Großplaneten
Jupiter und Saturn statt , die im ver¬
gangenen Jahr schon zweimal aneinander
vorbeigingen . Am 20 . Februar überholt
Jupiter den langsameren Saturn in seiner
Bahn am Himmel und von da an trennen
sich beide endgültig . Erst in zwanzig Jah¬
ren wird wieder ein Zusammentreffen der
beiden stattfinden , das aber nur eine Kon¬
junktion umfassen wird , eine dreifache
Konjunktion , wie wir sie in den letzten

Weine und den Transportschwierigkeiten
trotz der verschiedentlich bei der französi¬
schen Heeresverwaltung unternommenen
Schritte unmöglich blieb . Mit dem Ein¬
marsch der deutschen Truppen hatten die
Absatzschwierigkeiten ihr Ende gefunden ,

. „ . . , . , . . , . . . und die Preise für elsässische Weine haben
•
Am Sternhimmel herrscht jetzt eine Höhe erre icht , wie nie in den letzten

kegel längs der Ekliptik vom südwestlichen
Horizont aufsteigt

zwei Jahrzehnten . Der Spekulation wurde
Abbruch getan . Die Marktlage ist nach dem
Muster des deutschen Marktes geregelt , so-
daß auch dem kleinen Winzer sein Verdienst
gesichert ist . In der Zeit , als die elsässische

die größte Pracht während des ganzen
Jahres . Mitte des Monats gegen 21 Uhr er¬
strahlen am Südhimmel in höchstem Glanz
die Sternbilder Orion , Großer und Kleiner
Hund , in größerer Höhe der Stier , die Zwil¬
linge und der Fuhrmann , während der Per - 1l ^ ölkeräng

"
chwere

"
^ ^ zu durchleben

^ rrJf SU
r * ha tte , verlor der Verband nicht den Kon-

™ R takt mit den Winzern . Die letzten Jahre mitim Noraosten Bootes mit dem rötlichen I ; L rn _ -»* - q i, , _ 1, unitamnflciinminct
Monaten erlebt haben , wird erst im Jahre ! Arktur und in seiner Nähe die nördliche , Wpttprknfnctrnnhpn oehören zu den1980 wieder eintreten Von den übrigen j Krone . Hoch im Osten steigt der Große I
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am 11 . Fehr .mr rii* „rftßte scheinbare Ent - den hatte , während auf der enteeeensesetz - 1£ abe "> d ' e hohen Kolturkosten zu bestreiten .
Der Verband wird als Betreuer den Gescha -am 11 . Februar die größte scheinbare Ent¬

fernung von der Sonne und wird in diesen
Tagen zirka 1 % Stunden nach dieser am
südwestlichen Horizont verschwinden . Da-

den hatte , während auf der entgegengesetz
ten Seite des Himmelspoles Cepheus und . . . c . . . . . , , . . , , ,
Cassiopeia sinken . Die Milchstraße zieht digten zur Seite stehen . Auch die Verwai¬
sich vom Nordosten über den Zenit zum u" 8sf n

lle " we
r
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°
ssbchen Winzer werdetstern sichtbare Venus jetzt im Lichtglanz ; Winter nur ihre schwächeren Partien am ° ,
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ersten Tagen des Monats noch eine kurze reich der Sternbilder Schwan , Leier , Adler
Zeit vor Sonnenaufgang zu sehen . Mars ist
den ganzen Monat über etwa zwei bis drei
Stunden am Morgenhimmel im Sternbild
des Skorpions zu beobachten . Dafür bietet
der Abendhimmel die in unseren Breiten
so seltene Gelegenheit , das Zodiakallicht zu
sehen , das als schwach schimmernder Licht -

und Schild sind nur am Morgenhimmel zu
bewundern .

Der Mond scheint nur in der ersten Mo¬
natshälfte am Abendhimmel , am 4 . Februar
ist erstes Viertel , in der Nacht vom 11 . zum
12. Februar findet der Vollmond statt , das
letzte Viertel am 18. und Neumond am 26.
Februar .

Ausrichtung der schaffenden Menschen
Betriebsappelle im Kreis Zabern im Geiste wahrer Arbeitsgemeinschaft
Si . Zabern , 4 . Febr . Vergangenen Don¬

nerstag und Freitag veranstaltete die Kreis -
waltung der DAF . in einer grossen Anzahl
von Betrieben in Stadt und Kreis Zabern
Betriebsappelle , sodaß mit einem Schlage
der größte Teil der in industriellen und
öffentlichen Betrieben Beschäftigten er¬
faßt und durch die Redner der DAF . -Gau-
waltung mit den Aufgaben der Deutschen
Arbeitsfront vertraut gemacht -wurde .

Im Festsaale der Rosenhotels zu Zabern
waren am Freitagabend die Gefolgschaf¬
ten verschiedener Kleinbetriebe unserer
Stadt versammelt . Pg . Hafen , Gauwart
der NS .-Gemeinschaft » Kraft durch Freu¬
de « sprach vor überfülltem Saale über den
tieferen Sinn des Begriffes » Betriebsgemein¬
schaft « . In Deutschland steht heute der
Leitgedanke Gemeinschaftsarbeit — Arbeits¬
gemeinschaft über allem . Die Bezeichnun¬
gen Arbeitgeber und Arbeitnehmer , die ab¬
solut nicht in die nationalsozialistische
Wirtschaftsordnung paßten , sind aus dem
Sprachgebrauch verschwunden , an ihre

Stelle sind der Betriebsführer und die Ge¬
folgschaft getreten . Betriebsführer und Ge¬
folgschaft müssen stets bestrebt sein , im
wahrsten Sinne des Wortes zusammenzu¬
arbeiten . Unter solchen Bedingungen können
soziale Fragen viel leichter gelöst werden .
Der Betriebsführer muß im Gefolgsmann
vor allem den Menschen sehen , der Gefolgs¬
mann andererseits muß sich stets helfend
und einsatzbereit hinter den Betriebsführer
stellen , Gegenseitiges Vertrauen , Zusam¬
menarbeit , höchste Leistungsfähigkeit jedes
Einzelnen an sauberen , gesunden Arbeits¬
stätten sind die unentbehrlichen Vorbedin¬
gungen , ohne die nichts Ersprießliches her¬
vorgebracht werden kann . Jeder Schaf¬
fende , ob Arbeiter der Faust oder der Stirn ,
kann der Arbeit nur dann einen tieferen
Sinn abgewinnen , wenn er vom Bewußt -

Auf schlechte Weinjahre sind immer wieder
gute gefolgt .

Zur Neuorganisation des Verbands erklärte
der Vorsitzende , daß der Verband dem
Reichsnährstand angegliedert wird . Die
Kirchlurmspolitik muß aufhören . Durch
neue Satzungen werden dem Verband seine
Aufgaben zugewiesen . Der bisherige Ver¬
bandsdirektor Sick , der an andere Stelle be¬
rufen wurde , muß ausscheiden . Stolz kann
er auf seine im Verband unermüdlich und
zielbewußt geleistete Arbeit zurückblicken ,
für die ihm die ganze elsässische Winzer¬
schaft Dank weiß .

Die Versammlung setzte dann den Jahres¬
beitrag für 1941 auf 2 Reichsmark für das
Mitglied fest . Im ersten Halbjahr wird den
Mitgliedern die Fachzeitschrift » Der elsässi¬
sche Weinbau « kostenlos geliefert . An deren
Stelle tritt dann die » Deutsche Weinbau¬
zeitung « mit einer besonderen Seite für das
elsässische Rebland . Weiter wurde mitge¬
teilt , daß die Staatliche Versuchsstation in
Kolmar in der nächsten Zeit unter Zuziehung
von Fachkennern aus Freiburg Vorträgefür die elsässischen Winzer organisieren
wird , durch welche sie über den neueren
Stand in der Rebschädlings -Bekämpfung ver¬
traut werden .

Den Verhandlungen folgte eine ausgiebige
Aussprache , in welcher alle aufgeworfenen
Fragen vom Vorstandstisch aus eingehend
beantwortet wurden . Unter der Parole : Wir

sein erfüllt ist , nicht nur zu seinem persön - | !Ä \ SÄ " ri^ei
£en « runseren elsässi -

lichen Vorteil zu wirken , sondern damit 1
gA

0" Weinbau ' nahm die Versammlung ihr
gleichzeitig und in erster Linie den Interes¬
sen der großen Volksgemeinschaft zu
dienen .

Die Zukunft des Weinbaus
Der elsässische Weinbauverband wieder an der Arbeit ■ Tagung !n Barr
hie Barr , 3 . Febr . Wie vor kurzem durch

eine Versammlung der Vorsitzenden der ober -
elsässischen Weinbausyndikate in Kolmar ,
so hat auch am Samstag in Barr im Gast¬
haus » Zum Hechten « mit einer Versammlung
der Vorsitzenden der Weinbausyndikate des
Unter -Elsaß im Einverständnis mit dem
Landesbauernführer und mit dem Stillhalte¬
kommissar nach fast einundeinhalbjähriger
Unterbrechung seine Tätigkeit wieder auf¬
genommen . Der Versammlung , zu der die
weitaus meisten unterelsässischen Weinbau¬
syndikate ihre Vorsitzenden oder einen Stell¬
vertreter gesandt hatten , war vom Verbands¬
vorsitzenden Cattin -Kolmar geleitet . Ihr
wohnten als Ehrengäste bei der Ehrenvor¬
sitzende des elsässischen Weinbauverbandes
A . Walter , Rudolf , Stabsleiter beim Kreis -
bauernführer Schlettstadt , Dr . Kayser , zu¬
künftiger Oberleiter des Reblausdienstes für
das Elsaß , Häusser , Referent für Weinbau
bei der Zivilverwaltung , Sick und Ortlieb ,
Weinbau -Inspektoren .

Nach der Begrüßung der Ehrengäste und
der Syndikatsvorsitzenden gab der Ver¬
sammlungsleiter ein Bild der schweren Zeit ,
in der im elsässischen Rebland die älteren
Winzer und Winzerfrauen den Rebbau be¬
treuen mußten , bis die jüngeren Winzer ,
dank dem raschen Vormarsch der deut -

Aus Stcaßbuca
In Anbetracht des großen Erfolges , den

die zwei Musikkorps und der 200 Mann
starke Soldatenchor am Sonntag beim
We h r m a c h t - G roßkonzert im Sänger -
haus davongetragen haben , soll diese Ver¬
anstaltung an einem der nächsten Sonntage
■wiederholt werden .

*
In Straßburg -Bischheim feiert heute der in

Muttershausen bei Bitsch geborene , ehemalige
Bürogehilfe Michael Gürtner sein 80. Wie¬
genfest .

In den Rheingold - und Capitol -Lichtspiel -
häusern fand am Sonntag die erste Film -
feierstunde der NSDAP , statt . Der
von Leni Riefenstahl geschaffene Großfilm :
»Triumph des Willens « , über den Parteitag
1934 in Nürnberg , wurde von 2000 Angehöri¬
gen der Parteigliederungen mit Begeisterung
aufgenommen .

*
Am Metzgerplatz wird eine alte Häuser¬

gruppe , darunter das ehemalige Gasthaus
»Zum blutigen Knochen « abgerissen . Ein
Stück Alt - Straßburg , das wirklich das Stadt¬
bild verunzierte , muß einer neu en Straße
Platz , machen ».

Drei Jungens aus Schiltigheim unternahmen
mit einem — Leichenwagen eine Schwarz¬
fahrt . Das Abenteuer führte sie vor den
Richter , und hat einem jeden der drei 16 Fr .
Geldstrafe eingebracht .

■*

Wegen einer Erbschaftsangelegenheit biß
einer dem anderen ein Stück vom lin¬
ken Ohr ab. Dieses kanibalische Vorgehen
hatte erstens eine ' Mittelohrentzündung zur
Folge , zweitens aber — für den Attentäter
natürlich — eine Gefängnisstrafe von zwei
Monaten mit Aufschub wegen Körperver¬
verletzung , sowie eine Geldstrafe in Höhe
von 50 Franken . Zum dritten erhielt das
Opfer 1 070 Franken Schmerzensgeld , da
dieser eigenartige Ueberfall laut Aerzte -
befund eine löprozentige Invalidität ver¬
ursacht hat .

*

Einige junge Leute hatten dem 48jährigen
Eugen Zimmer dermaßen mit Spott und
Hohn zugesetzt , daß er sein Messer zog und
sie bedrohte . Sie ergriffen die Flucht . Da
kam ein unbeteiligter Dritter des Weges und
mußte nun die ganze Geschichte ausbaden .
Zimmer stürzte sich auf ihn , warf ihn auf
den Boden und brachte ihm mehrere Messer - I
Stiche bei . Als seine Frau dazwischen treten
wollte , wurde sie ebenfalls am Beine ver¬
letzt . Sechs Monate Gefängnis für den Mes -
„sßrheldßft *

sehen Truppen in Frankreich , früher als er¬
wartet worden war,wieder zurückgekommen
waren , und unterbreitete dem Syndikatsprä¬
sidenten die Tätigkeit des Verbandsdirek¬
tors Sick während seiner Abwesenheit und
schilderte dessen trotz der schwierigsten
Umstände für die Winzer in dieser Zeit ge¬
leistete Arbeit . In warmen Worten gedachte
er der Jungwinzer , welche in den Kämpfen
gefallen sind und widmete einen besonderen
Nachruf dem Vizepräsidenten des Verbands ,
Baron Eberhard von Türckheim , der seine
ganze Arbeitskraft in den Dienst des elsässi¬
schen Weinbaues stellte und fern der Hei¬
mat , seiner Familie und seinem Wirkungs¬
kreise , sein blühend junges Leben ließ .
Nachdem an Stelle des bisherigen Verbands¬
direktors Sick , der infolge seiner Ernennung
zum Weinbau -Inspektor sein Amt im Ver¬
band niedergelegt hat , Wie zu Kolmar so
auch hier einstimmig Wittmann - Kolmar zum
Schriftführer und zum Schriftleiter der Ver¬
bandszeitschrift »Der elsässische Weinbau «
bestimmt war , erstattete dieser den Bericht
über die Kassenführung des Verbands in den
Jahren 1939 und 1940 . Die Bilanz fand ein¬
stimmige Genehmigung ; dem Vorstand
wurde Entlastung erteilt .

Dem anschließend vom bisherigen Ver¬
bandsdirektor erstatteten Bericht über das
abgelaufene Geschäftsjahr entnehmen wir :
Der Verband befaßte sich vor allem mit der
Weinabsatz -Frage , deren Lösung bei der
drückenden Konkurrenz der französischen

Der Abbruch hat begonnen
Is. Gambsheim , 4 . Febr . Seit einigen

Tagen sind etwa 30 Arbeiter damit beschäf¬
tigt , die völlig zerstörten Häuser abzureißen .Die schwer beschädigten Gebäulichkeiten
werden instand gesetzt . Bei den Aufbau - und
Reparaturarbeiten werden die einheimischen
Handwerksleute lohnende Beschäftigung fin¬
den . Sieben Wohnhäuser mit Scheunen und
Stallungen hatten schwere Kriegsschädenerlitten . — Letzte Woche fand eine Arbeits¬
sitzung des neuen Fußballvereins Gambs¬
heim statt . Vor dem Kriege bestanden hier
zwei Fußballvereine , welche nun zu einer
einzigen Sportgemeinschaft vereinigt wer¬
den . Der neue Sportklub zählt bereits 40 Mit¬
glieder . In der Gründungsversammlung wur¬
den die Richtlinien für die Entwicklung des
Fußballsportes in unserem Dorfe und die
Heranbildung eines gesunden Nachwuchses
festgelegt .

Mit 90 Jahren gestorben
No - Weyer , 4 . Febr . Dieser Tage gelei¬

tete die hiesige Einwohnerschaft den Dorf¬
ältesten , Karl Zentz , zur letzten Ruhestätte .Er war geboren im Jahre 1850 zu Büst , in
Drulingen erlernte er das Schneiderhand¬
werk . Schon im Jahre 1902 entriß ihm der
Tod seine Lebensgefährtin . Bis in seine
letzten Lebensjahre erfreute sich Zentz
bester Rüstigkeit . Um unseren Dorfältesten
trauern außer seinen sieben Kindern , 11
Enkel und fünf Urenkel .

Feierliche FlaggenhissungPP . Dorlisheim , 3 . Febr . Am Don¬
nerstag fand im Hofe des Bürgermeister¬amtes anläßlich des Jahrestages der Macht¬
ergreifung eine feierliche Flaggenhissungstatt . Kreisschulleiter Pg . Burkard hielteine Ansprache , in der er auf die geschicht¬liche Bedeutung dieses Tages hinwies .

FAMILIEN -ANZEIGEN
sucht man In den

Strassburger
Neueste Nachrichten

Kaufgesuche

Hobelbank
und Werkzeug
zu kaufen gesucht .
Ang. u . H. A. 18 .801
an die Geschäftsst .
der Straßb . N . N .
in Hagenau .

Lagerbesuch
unverbindlich

FRIEDRICH A.-G
vormals : Maison Friedrich

Alter Weinmarkt 41 , I . Stock , STRASSBURG
Grosse Auswahl in

FERTIGKLEIDUNG
Schuhe - Pelze -

Lagerbesuch
unverbindlich

Hagenau - Kaufhaussaal
N. S. G. „ Kraft durch Freude *4

Yotksbildungswerk .
Donnerstag, den 6 . Februar 1941 *

abends 20 Uhr.
Vortrag : „ Ol2 geschichtlichen
Grundlagen der heutig , weltpolit. Lage

"
Redner : Dr . Gotthard OST , Berlin
Eintrittskarten zu 0.30 u . 0.30 RM-
imVorverkaiu in den Buchhand¬
lungen ürseheller und Ernst und

an der Abendkasse .

Offene Stellen
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T fl c h t i g e

Hausgehilfin
und Putzfrau

für sofort gesucht .
FRIEDRICH HETZ , Textilwaren ,

Bergzabern . (34148
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(75. Fortsetzung )
Eine Pause trat ein , in die , losgerungen ausder Beklemmnis dieses Schweigens , zweiSilben fielen , leise , zögernd und in ihrer ab¬

gesetzten Knappheit wie Steine , die in dump¬fer Tiefe aufschlagen :
«Was dann ?>
Der Wesser schien zu überlegen , und ich

glaubte zu sehen , wie er , das Kinn auf die
Brust gedrückt , mit nach oben schielendem
Blick zerstreut mit seiner Uhrkette spielte :

«Dann -— » , sagte er langsam wie zu sich
selbst , « ja , dann setzt eben der bekannte
Wettlauf auf Tod und Leben ein . Die Krank¬
heit auf ihren unangreifbaren Fieberhöhen
erschöpft sich in der Regel schlagartig zwi¬
schen dem siebten und neunten Tag , wie ein
getroffener Riese stürzt sie in sich zusam¬
men am Ziel , das gleichzeitig ihr Ende , ihre
Selbstvernichtung bedeutet . Wenn die oft bis
zum Letzten aufgebrachte und aufgebrauchte
Herzkraft bis dorthin mit ihr Schritt hält , ist
der Sieg gewonnen . Strategisch gesprochen .»

Damit verabschiedete sich der Wesser , von
Doras Vater bis auf die Treppe begleitet .
Gleich darauf fuhr die Kutsche ab , und Herr
Holdenrieth trat zur Tür herein mit gesenk¬
tem Kopf und abwesendem Blick , der sich
erst belebte , als er mich in der Fensternische
stehen sah . Er war sehr bleich , was seine Au¬
gen unnatürlich dunkel erscheinen ließ , und
in seinem Gesicht , obwohl es beherrscht
war , zuckte es um die Augen und den zusam¬
mengepreßten Mund wie an unsichtbaren
Fäden gezogen . Er nickte mir zu , als wolle
er damit ausdrücken , daß er voraussetze , ich

GESCHICHTE EINER LIEBE VON PAUL BERTOLOLY
wisse , wie es stehe , und schritt schweigendund in sich gekehrt mit auf dem Rücken ver¬schränkten Händen im Zimmer auf und ab .Endlich blieb er bei mir stehen , und während
sein Blick plötzlich trüb werdend von mir
abglitt und zum Fenster hinausirrte , sagte eran mir vorbei gleichsam als stelle er an die
unbestimmte Ferne eine Schicksalsfrage :

«Was meinen Sie , mein Freund , wir wer¬den wohl noch manche peinvolle Stunde mit¬
zumachen haben . Und noch sieben Tage Wett¬
lauf auf Leben und Tod — » , er schüttelte den
Kopf , als begreife er nicht , und ein Lächeln
zuckte um seinen Mund , das etwas Geister¬
haftes hatte , während er seine Wanderung
langsam wieder aufnahm .

Wieder blieb es eine Weile stumm zwischen
uns , dann raffte ich mich aus einem Element
heraus , das nichts mehr mit dieser Wirklich¬
keit zu tun hatte , und sagte mit einer Stimme ,die mehrmals umkippte vor Anstrengung :

« Wenn Sie aber noch einen Professor da -
zunähmen ?»

«Ja , ja , ich werde es wohl tun » , murmelte
er , als habe er es schon selbst erwogen , «so¬
gar auf die Gefahr hin , den Doktor vor den
Kopf zu stoßen , und obwohl ich weiß , daß
es zwecklos ist . Denn darüber besteht für mich
kein Zweifel , daß der Wesser medizinisch auf
der Höhe ist und nichts versäumen wird ,
was in den Grenzen des Möglichen steht .»

Er blieb vor mir stehen , legte mir die
Hand auf die Schulter und sah mir mit
seinen ädernden Blicken in die Augen :
»Haben Sie einmal darüber nachgedacht ,

was das heißt : Vergänglichkeit ? Das
heißt , daß wir eigentlich als solche , für die
wir uns halten , gar nicht sind , oder viel¬
mehr , daß wir in jedem Moment ein an¬
derer , neuer sind , daß unser Dasein aus
unendlich vielen , aneinandergereihten Da¬
seinsformen besteht , daß somit auch die
Welt , die wir in uns tragen , mit ihren Sor¬
gen , Nöten , Hoffnungen , Zielen , Proble¬
men und vermeintlichen Wahrheiten von
Moment zu Moment dem gleichen Wechsel
unterliegt . Alles wandelt , alles rollt und
verändert sich . In jedem Ding und Wesen
sind unablässig geheime Kräfte am Werk ,
Aufbau und Zerstörung . Ob wir es wahr¬
nehmen im Aufzucken eines Blitzes , ob wir
es feststellen aus der Berechnung über
Jahrtausende : Nichts steht still , nichts ist
beständig . Zeit und Raum und alles , was
sie erfüllt , sind bestimmt durch die Ge¬
setze der Bewegung , durch Entstehen und
Vergehen , Werden und Zerfall . Ideen und
Systeme von ewig geglaubter Geltung , die
scheinbar unberührt über diesem fliehen
den Zug der Vergänglichkeit stehen , sind
ihr im gleichen Maß unterworfen . Aber
all unser Streben und Sehnen , die Unrast
jeder Minute und unseres ganzen Lebens ,
die Kraft , die unser innerstes Denken und
Tun bestimmt , und die rätselhafte Hoff¬
nung , die dem Grund aller Dinge inne¬
wohnt , alles dies zielt nach dem Bestän¬
digen , Ewigen . Inmitten des furchtbaren
Wirbels der Vergänglichkeit breiten wir
verzweifelt die Hände nach einem Halt ,
und all unser Genie ; unser ruheloser Drang
nach Fortschritt und Höherentwicklung
gipfelt instinktiv in dem Ziel , etwas zu er¬
schaffen , etwas zu erdenken von unverän¬
derlicher Gültigkeit , an das wir uns an¬
klammern , dem wir uns verbinden . «

Ich weiß nicht mehr , mit welchen Wor¬
ten noch er meinem ungereiften Verstand

ein so schweres Thema zugänglich machte ,
vielleicht begriff ich es nur deshalb , weil
mein ganzes Wesen in einer ungeheueren
Erschütterung und bis zum Äußersten in
sich gespannt an seinen Worten hing und
ihren Sinn zu durchdringen suchte , einer
Entscheidung gewärtig , die unendlich viel
mehr betraf als etwa ein Urteilsspruch
über Leben und Tod im weltlichen Sinn .

Mitten in dieses Gespräch , in dem ich
allerdings fast ausschließlich Zuhörer war
und Spielball der vielen in mir geweckten ,
verworren durcheinanderklingenden Stim¬
men und Ideen , trat Frau Holdenrieth
herein mit dem ihr eigenen ängstlichen
Ausdruck , der jetzt durch die Steigerung
eines wirklichen Schicksalsschlags etwas
fassungslos Gehetztes hatte , und blieb mit
sichtbar in ihr ringenden Worten an der
Tür stehen .

»Würdest du nicht einmal nach ihr
sehen , sie hat eben soviel Blut gehustet «,
sagte sie tonlos und fuhr sich mit dem Ta¬
schentuch über die rotgeränderten Lider .

Ich sah , wie er erbleichte , und fühlte
mich mit schmerzvoll zum Herzen drän¬
genden Schlag mit einem Male in die
schauervolle Wirklichkeit zurückversetzt ,
als zerreiße ein Blitz den Nebel gekünstel¬
ter Theorien . Als Herr Holdenrieth , ohne
ein Wort zu sagen und gefolgt von seiner
Frau , jetzt rasch nach oben stieg , schritt
ich langsam hinter ihnen her , unschlüs¬
sig , ob ich es wagen dürfe , mich ihnen an¬
zuschließen , und doch von einem gram¬
vollen Entsetzen wie von unlösbaren Ge¬
walten immer weitergezogen .

(Fortsetzung folgt .)

Offene Stellen

Männlich I
Wir suchen für sofort

2 zuverlässige tüchtigeAuiomechaniker
sowie (34129

l Schlosser n. l Karosseriespengier
Opelgrosshandlung Michael Dosch & Co ., Wertheim am Main

Betriebs¬
leiter

für größeres Säge¬
werk mit Nebenbe
trieben im Elsaß
gesucht . Nur erste
Kräfte wollen aus¬
führliche Bewerbg .
mit Bild u. Anspr .
einreichen unter

R . 21.716 an d . Str .
Neueste Nachricht .

Selbständiger

Bauklempner
gesucht . (13 .694
A. May , Straßburg -
Neudorf , An der
Großau Nr . 55 .

Bekannte Fabrik ehem . - pharm . Präparate
sucht

VERTRETER
iiiiiiiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmii

für das Elsass , Lothringen und Luxemburg .
Nur ein erstkl . Fachmann , welcher auch
die Bearbeitung der Krankenhäuser und
Aerzte mitübernehmen kann , kommt in
Frage . Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf und Lichtbild unter K 21712
an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Obst -, Gemüse - und
Südfrucht - Grosshandlung

in einem reinen Verbrauchergebiet ,
sucht mit seriösem

Versandverteiler
ia Verbindung zu treten .

Offerten unter P 21715 an die Strassb . N . N .

20 bis 25
Btickergehilfen

nach Wiesbaden
per sofort gesucht .

Anschrift :
Bäcker - Innung
Wellritzstrasse 22 .

Wiesbaden ,
(34230

Jüngere männliche oder weibliche

Kraft
für Bflroarbetten In Verkaufs-Geschäft
feiner Metall- und Glaswaren am Platze

per sofort gesucht

Angehende Kenntnisse in Buchhal¬
tung erwünscht

Angebote unter 13720 an die Str. N. N.

Tüchtiger

Verkäufer
für Laden und Büro , In Dauer¬
stellung sofort gesucht . (33779

GUMMI-MAYER, LandauAVestmark ,
Fabrik für Reifenerneuerung ,
Autoreifen - u. Zubehörgroßhandlg .

Angesehene

Krankenversicherung
für Landwirte und freie
Berufe sucht tüchtige

Vertreter
Ang . m . Angabe firüh.Tätig -
keit u . 13703 an die S . N . N .

Wir suchen für unseren technischen Aussendienst

Mechaniker oder
Elektromonteure
zur Wartung unserer automatischen Buchungs¬
maschinen . Die Ausbildung erfolgt in d . Monteur¬
schule unseres Stammwerkes in Berlin . Vielseitige
Tätigkei - für strebsame Fachkräfte wird geboten .
Bewerber wollen sich mit handgeschriebenem
Lebenslauf , lückenlosen Zeugnisabschriften und
Lichtbild vorstellen am Dienstag , 4. Febr . 1941
von 2-7 Uhr im Hotel „Pfeiffer " in Strassburg .
Deutsche Hollerith Maschinen GmbH .

Stamm werk Berlin -Lichterfelde -Ost
Lankwitzerstrasse 13- 17

Ferner suchen wir für unser Werk Sindelfingen
bei Stuttgart einige
Werkzeug - Konstrukteure , sowie
Werkzeugmacher , Mechaniker ,

Maschinenschlosser , Revolverdreher
und sonstige Maschinenarbeiter . 33949

MinnliolM (34112

Bürokraft
wenn mfigl. aus der Knndfunkbranche ,
sofort gesucht .

Zuschritten erbeten aa • T T 0
C R U O N E R, Radiogroßhandlung ,
Saarbrücken >, Mozart -Straße 9.

1 Schriftsetzer
Schweizerdegen
oder Drucker

in angenehme Stellung sofort
gesucht . (34206

SCHWARZWALD -DRUCKEBEI
Inhaber : K . Leimgruber

Donanesehlngen , Baden . Ruf 287

Tüchtige

Akzidenzsetzer
und einige

Maschinenmeister
für kleine Schnellpressen
mit Anlege -Apparat sofort
gesucht . »« »3

E . H. PETZOLD
Durchschreibbücher - Fabrik
BISCHOFSWERDA i . Sa .

für Diesel - Lastzug zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Erich KAUFMANN ,
Möbeltransport

KEHL a . Rh. Gewerbestr . S
Telefon 835 (13710

Einig «

Vertreter
zum Besuch alter Kundschaft
für sofort gesucht . (34225

Zeitschriftenvertrieb JOSEF ROTH ,
St . Ootthardstr . 26 , Straßburg ,

Tüchl Elektromonteure
rar Liebt - und Kraftanlagen gesuoht .

Arbeitsgemeinschaft der Elektro-
Innung d. Kreises Ottweiler/St . Wendel
SAARALBEN , Adolf -Hitler -StraBe

Tüchtiger

Papierschneider
oder

Buchbinder
per sofort gesuoht .

Zuschriften erbet « m GEORG
8T El B, Briefumschlagfabrik , Mün¬
chen , Sandstr . 24 . (84113

Schweißer
Metallarbeiter
Hilfsarbeiter
gesucht . (34138

WACKER A THEM , Apparatebau
Lahr - Dinglinsen (Baden )

Wir suchen nim sofortigen Eintritt
mehrere tüchtige

Bürokräfte
mit guter Allgemeinbildung .

Angebote mit Angabe der Gehalts
ansprüche und de« frühesten Eintritts¬
termins bitten wir an uns einzu
reichen . (34213

Hiuteverwertung Saarbrücken
e . G. m . b . H .

Saarbrücken/Ill , An der Römerbr. 14

Auto -Lackierer
nnd

Hilfsarbeiter
gesuoht . (34202

KAPPLER, Bannwaldallee 1, Karlsruhe

1 Vorarbeiter
für Hoch- und Tiefbau

und mehrere (34131
Maurer und Zimmerleute
für Baustelle im Eis . sofort gesucht
HANS PFEIFER , Bauunternehmung ,

Karlsruhe , Sofienstr . 186.
Tüchtiger

Zahntechniker
für sofort oder später gesucht .

Angebote mit Zeugnissen und Ge¬
haltsansprüchen an Zahntechnisches
Laboratorium PAUL KEISER , Gera ,
(Thür .) , Humboldtstr . ZU (34122

Selbständiger
Biirobeamter

f . Bauunternehmg .
n . Weißenburg ges .
(Buchhaltg . , Lohn ,
Rechn .) Ang . an :
A. Weibel, Illwall -
straße 17, Straß¬
burg . (13727

Selbständige
Kellellrtimiede
Bledildiloiler
Bauldilofler
Autogen-
Sdiuieißer
für sof . od . später
gesucht . (34 .074

Ehrhard & Sohn
(Chautodest )
Schiltigheim .

Zuverlässiger
Kraftfahrer

für Personenwagen
u . Omnibusse sof .
gesucht . (34 .128
Michael Dosch

& Co., Wertheim
am Main.

baldigen Eintritt gesucht :

m Zimmermädchen
fl Weisszeugmädchen

Küchenmädchen
Hausdiener
Küchenhauscfiener

™
Angebote mit Zeugnisabschriften an

HOTEL SCHWARZER BOCK , WIESBADEN

Nach JENA in Thüringen in erste
Konditorei gesucht

2 Konditorgehilfen
für Anschlag - u. Hefeteigposten .
Arbeitsgenehmigung erfolgt durch
das Arbeitsamt Jena . — Kost und
Wohnung im Hause . (34209
Gefl , Angebote mit Gehaltsforde -
rung erbeten an

Konditorei und Kaffeehaus WIENKE

Bäcker
gesucht !

T
'
iidit. BäAer

findet angen . Stel¬
lung . Reise wird
vergütet . Eintritt
womögl . sofort .
Julius Großmann ,
Gasthof u. Bäckerei
»Zur Kröne «, A u
im Murgtal , Amt
Rastatt (Baden ) .

(34 .107

Zwei kräftige

Hilfsarbeiter
iiiiiiiiiitiiifliiiiiiiiittiuiitIIIIII1111111111111111111111111

für Flaschenabfüllerei gesucht .
GUSTAV HUTTINGER ,

Biergroßhandlung , Pforzheim .

Gärtnergehilfen
für Landschaft , Topfpflanzen und Ge¬
müsebau , sofort oder später gesucht .
Angebote mit Gehaltsansprüchen erb .

KARL SCHNEIDER, LAHR ,
Gartenbau , Turmstr . 28 . ( (34203

Ein tüchtiger
Laffkraft-

uiagenführer
findet bei uns so¬
fort Anstellung .

Chr . Link ,
Ochsenbrauerei ,
Möhringen

(Bad .) . Telef . 21« .
(34.109

Sdiriltfeher
für sofort gesucht .

Buchdruckerei
Friedrich Wolters ,
Brandenburg
a . d . Havel, Altst .
Markt 3. (34 .121

Tücht . Fräler
für Bauschreinerei

gesucht .
0 . Classmann , Köl¬
nerring 11. (13711
Junger , tüchtiger
Sargldireiner

ges . Sargschrein .
Aubry , Polygon -
str . 61 . (13779

Stuhlflediter
für zirka 100 Wirt¬
schaftsstühle ges .
Ang. unt . M . 21 .714
an die Str . N . N .

Mehrere
Maler

ges . E. Wetzler ,
Neudorf , Kl . Rhein -
ziegelstr . 4a. (13770

Wir suchen für unsere Lebens¬
mittelabteilung zum baldigenEintritt : (34114

1 Verkaufer
mehrere Verkäuferinnen

Bewerbungen mit selbstge¬
schriebenem Lebenslauf sind
ä/S " Alois BUCHNER,
Straubing , Bay . Ostmark .
Theresienpl . 35.

Radio -
mechaniher

in all . Arbeit , auch
Uebertragungs -

anlagen erfahren
sof . gesucht . Rund¬
funkhaus Streit ,
Vfetz , Adolf -Hitler -
Straße 50 . (13712

Suche für sofort
jungen (33.980

Bädfer-
Gelellen ,

Alter gleich , gute
Behandlung zuges .
Bäckerei u . Kondi¬
torei Wilhelm Fr .
Schweikhard , Ingel¬
heim a . Rh ., Main¬
zer Straße 22.H . -Frileur

oder auch Herren -
u. Damenfriseur f.
sofort gesucht . —

KUCHLER ,
Stuttgart - Deger¬
loch , Tübinger Str .
Nr . 25 . (33964

Bäcker -Gesuch .
Für sof . suche ich
tüchtigen (33697

Bächer
wom . erste Kraft .
Fahrgeld wird erst .

Tüchtiger
Dam. -Frileur

sofort ges . Eugen
Würtz -Straße 1,

WIED , Karlsruhe -
Durlach , Bäckerei .

Suche für sofort
od . 15 . Febr . einen
tüchtigen (34.127

Tüchtiger
Bäfter

gesucht . (34.116
Bäckerei , Kondit .,Kaffee Hetz ,

Stuttgart ,
Langestraße 7.

Gefellen .
der mit Dampfofen
vertraut ist .

K . Kern ,Bäcker , u. Kondit . ,
8 t . Wendel .

Telefon 109 .

Suche perfekten
Bädiermeifter

in gute Stellung .
Bezahlung n . Leist .
Bäckerei E. G.
Walker , Pforzheim ,
Bleichstr . 72. (34061

Tüchtiger
Konditor-

Gehilfe
in erste Konditorei ,
Tages -Kaffee , nach

Darmstadt ges .
Fahrt wird ver¬
gütet , Kost und
Logie auf Wunsch
in oder außer dem
Hause . Angeb . an :
Konditorei -Kaffee
Hans WALLNER,

Darmstadt , Schul¬
straße 1. (34217
Wir suchen für un
sere 8-Tonnen -Han-
delsmühle ein . jün¬
geren , tüchtigen

IYI D II e r
mit guten Zeugnis ,
i. Dauerstellg . Kost
u . Logis i. Hause .
Angeb . an Firma
Johann K n i s © I

& Söhne , Kunst¬
mühle , Süßen -

mühle - Ueber -
lingena . Boden¬
see . (34 .154

lelbftänd . Kodi
kann sofort oder
15 . Februar eintret .
Der Posten ist an¬
genehm und bietet
bei zufriedener Ar¬
beit Jahresstellung .
Angebote erbittet :
Hotel Vier Jahres¬
zeiten , Baden -
Baden . (34. 111

Junger (34.115
Gärtner-

Gehilfe
für sofort gesucht .
Gärtnerei Kayser

in Barr .

Gärtner-
Gehilfe

Für größeren Topf¬
pflanzen - u. Ge¬
müsebaubetrieb für
sofort oder später

in Dauerstellung
bei freier Station ,

sowie ein

Gärtner-
Lehrling

zum alsbaldigen
Eintritt gesucht .

Ang. erbeten ans
Carl Ball, Gartent-
baubetrieb , Gagge¬
nau/Baden , Fern -
spr . 221. (34140

Gesucht

Frileur-
Lehrling

Intellig . Junge
der Lust hat daa
Herren - und Da-
menfach zu erler¬
nen kann zum L
Aprfl 1941 ein¬
treten Kost und
Wohnung im Haus .

(Familienanschl .).
Angebote an :

Albert Lamprecht ,
Damen - u. Her¬
ren friseurgeschift ,
Bellheim (West¬
mark ), Adolf -Hit -
lerstr . 182. (34141

Bädier-
Geliilfen
sowie

jüng . Msddien
für sofort od. spät ,
gesucht . Reise wird
vergütet . Bäckerei

Karl Sehaaf ,
Stattgar t -N.,Johannesstraße 63.

<34.113

Für SoMItigheim

Fränlein
für Büro gesucht .
Verlang * vM be-

Deatsebe *. frans .
Sprache . Aug. unt .
J . tl 7t» aa die
StraBbnrger N. N.

Zehntautend »

lesen die

Klein -Anzeigen
in den «Strassburgtr
Neueste Nachricktm ».
Daher der grosse Erfolg I
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Japans wirtschaftlicher Aufstieg
In der Neugestaltung des politischen Welt ,

bildes ist Japan , die Grossmacht im Fernen
Osten , als ein aktiv gestaltender Faktor ein¬
getreten . Es steht mitten in einer politischen
Revolution , die dem fernöstlichen Raum sein
endgültiges Gesicht — unbeeinflusst von den
imperialen Tendenzen Englands und der Ver¬
einigten Staaten — geben wird , und hat sich
gegen die Widerstände dieser Mächte durchzu¬
setzen , die Japans Führungsansprifch in
*G t o s s . 0 s t as i e n « nicht anerkennen wol¬
len .

In Ansehung der Probleme , welche die Zu¬
kunft zur Lösung stellen würde , ist Japan früh¬
zeitig in einen intensiven Ausbau seiner indu .

(VPIK^WniTgCHlgT ) Dienstag , 4 . Februar 1941

Die Lebenshaltungskosten im Jahre 1941
Nach der Reichskennziffer für die Lebenshal¬

tungskosten haben die Preise für die Güter des
täglichen Bedarfs im Durchschnitt des Monats
Januar 1941 gegenüber dem Vormonat um 0,5
v . H . angezogen . Die Gesamtkennziffer stellt
sich im Januar auf 131,5 (1913/14 = 100) gegen¬
über 130,8 im Dezember 1940 .

In der Keimziffer für Ernährung , die sich

von 126,6 auf 127,1 ( + 0,4 v . H .) erhöht hat ,
wirkte sich weiterhin der jahreszeitliche Anstieg
der Preise für Kartoffeln und Gemüse aus . Die
Kennziffer für Bekleidung hat sich von 148,3
auf 151,3 (+ 2,0 v. H .) und die Kennziffer für
»Verschiedenes « von 147,6 auf 148,0 ( + 0 .4
v . H .) erhöht . Im übrigen stellt sich die Kenn¬
ziffer für Heizung und Beleuchtung auf 125,1
(Vormonat 125,0) und die Kennziffer für Woh¬
nung auf 121,2 (unv .).

Berliner Börse
Vom 3. Februar — Behauptet

Zu Beginn der neuen Woche waren bei Er¬
öffnung der Aktienmärkte die Wertschwankun¬
gen zumeist nur gering . Es herrschte ein
festerer Grundton vor , da von der Bankenkund¬
schaft und auch vom Berufshandel überwie¬
gend Kaufaufträge vorlagen . Im großen und
ganzen blieben die Umsätze aber klein . Im
weiteren Verlauf war die Haltung bei meist
geringfügigen Abweichungen nicht einheitlich -

Gearbeitet wie noch nie
14,25 Millionen Männer und 8,42 Millionen Frauen stehen in Arbeit

Steigende Produktionsziffern
der japanischen Industrie

striellen Kapazität herangegangen . Es hat be¬
reits den Weg von einem Agrarstaat feudaler
Ordnung in einen modernen Industriestaat
zurückgelegt , und zwar ohne die landwirtschaft¬
liche Basis zu vernachlässigen .

Die japanische Schwerindustrie hat sich vor
allem seit 1932 , dem Jahr des japanisch¬
mandschurischen Zwischenfalls , entwickelt .
Diese Entwicklung in den ersten Jahren ver¬
deutlicht unser Schaubild , dem hinzuzufügen
ist , da*s die Säulen der Produktion auch in den
letzten Jahren weitergestiegen sind , und dies in
einem verstärkten Tempo . Die Erschliessung
der industriellen Rohstoffe Mandschukuos Und
jetzt Nordchinas macht sich in wachsendem
Masse geltend und vervollkommnet die Los¬
lösung der industriellen Basis Japans von der
Abhängigkeit vom Ausland ,

Die reformierte Zigarrenkiste
Der »zivile « Verbrauch von Zigarrenkisten

mag durch den stückweisen Zigarrenverkauf
zurückgegangen sein , der Wehrmachtsbedarf hat
ihn wiederum gesteigert , sodaß auch in Kriegs¬
jahren 80 Mill . Stück jährlich , davon fast drei
Viertel zu je 50 Stück gebraucht werden . Da
aber ausländische Hölzer , wie sie früher zu Zi-

Sarrenkisten
fast ausschließlich verwandt wur -

en , nicht ausreichend zur Verfügung stehen ,
sehen sich die etwa 100 Spezialfabriken vor
eine schwierige Aufgabe gestellt . Jedoch half
ihnen die Reichsstelle für Papier - und Ver¬
packungswirtschaft mit ihren Anordnungen . Seit
1939 dürfen nur noch drei Teile aus ausländi¬
schen Hölzern bestehen , seit 1940 muß der Ki¬
stenboden bei billigen Zigarren aus Pappe her¬
gestellt werden . Diese Maßnahmen haben die
Zigarrenkiste weitgehend »reformiert « . Der An¬
teil an ausländischem Gabun ist von 40 auf
0,2 % gesunken , statt dessen werden einhei¬
mische Hölzer , wie Buche und Pappel verwandt .
80 bis 90 vH , aller Kisten haben heute einen
Pappboden — ohne daß der Raucher etwas da¬
von gemerkt hat .

Wellpappenfabrik GmbH . , Pirmasens .
Stammkapital der Wellpappenfabrik
Pirmasens , ist durch Beschluß der
ichaftsversammlung um 30 000 RM. auf
RM. erhöht worden .

— . Das
GmbH .,
Gesell -

C0 000

»Es ist gearbeitet worden und es wird weiter
gearbeitet .« Dieser Satz aus der Rede des Fuhrers
am 8 . Jahrestag der nationalsozialistischen Revo¬
lution ist die Erklärung für eine Rüstung der
Wehrmacht , wie sie bisher in der Geschichte un¬
bekannt war .

22,6 Millionen arbeiten
Ende November betrug die Zahl der beschäf¬

tigten Arbeiter und Angestellten im Gebiet des
Großdeutschen Reiches ohne die eingegliederten
Ostgebiete rund 22,87 Mill . Davon waren 14,25
Mill . Mänper und 8,42 Mill . Frauen . Trotz des
Krieges , trotzdem Millionen Männer Waffen
tragen , hat sich die Zahl der männlichen Ar¬
beitskräfte um 1,5 Mill . erhöht . Daran haben
auch die ausländischen Arbeitskräfte ihren An¬
teil , denn 1,4 Mill , arbeiten heute bei uns . ADer
ihr Anteil bleibt doch hinter dem Anteil zurück ,
den der Arbeitseinsatz aus Deutschland selbst
gewonnen hat . Auch die Zahl der weiblichen
Arbeiter und Angestelten hat sich um 300 000
erhöht . Gleichzeitig ist die Organisation der
Arbeitskraft Europas begonnen worden . Ueberall
in Europa , wohin deutscher Einfluß reicht , wird
gearbeitet wie nie zuvor , gearbeitet für die
Rüstung der deutschen Wehrmacht , die im
Dienste Europas gegen England , Europas Erb¬
feind , im Felde steht .

Rüstungsfabrik Deutschland
Mit dem Vier jahresplan ist der Grundsatz in

die deutsche Wirtschaft eingezogen , daß der
Unternehmer nicht mehr produzieren kann , was
ihm gerade gefällt uhd woran er am meisten
verdient , sondern er hat das herzustellen , was
im Interesse der Volkswirtschaft gerade j -itzt
benötigt wird . Dieser Grundsatz hat die Um¬
stellung der Wirtschaft auf die Erzeugung von

Waffen und Munition sehr erleichtert und unge¬
mein beschleunigt . Dafür hat der Reichsminister
für Bewaffnung und Munition Dr . Ing . Todt
gerade jetzt einige sinnfällige Beispiele mitge¬
teilt . So fertigt eine Fabrik für modische Be¬
darfsartikel jetzt schwere Bomben , eine Spiel¬
zeugfabrik macht Bombenflügel , eine andere
setzt Flugzeuge zusammen , ein Werk für Tritt¬
roller stellt jetzt Propeller her , eine Spezial -
fabrik für Hosenknöpfe macht Zünderteile , eine
Schokoladenfabrik Flakmunition , eine Klavier¬
fabrik Munitionskisten . Die Großindustrie ist
zur Massenfabrikation übergegangen , die ganze
deutsche Wirtschaft ist eine einzige Rüstungs¬
fabrik . Aber auch die Wirtschaft der von uns
besetzten Gebiete steht heute im direkten und
indirekten Rüstungsdienst . Auch auf ihren Werf¬
ten , in ihren Werkstätten werden Gerät und
Waffen für den deutschen Soldaten gefertigt , der
mit diesen Waffen die ganze europäische Wirt¬
schaft gegen Englands Habgier verteidigt .

Kohle und Eisen genug
Kohle und Eisen sind die wichtigsten Grund¬

stoffe einer jeden Rüstungswirtschaft . Schon vor
dem Kriege war die deutsche Kohlen - und
Eisenerzeugung groß genug , jeden erwarteten
Bedarf zu decken . Durch die Beseitigung Polens ,
die Besetzung Norwegens , der Niederlande , Bel¬
giens und des größten Teiles von Frankreich
sind große Kohlenreviere und viele Hochöfen
und Stahlwerke hinzugekommen . Von dem Stahl
ist ein erheblicher Anteil Edelstahl , denn
Deutschland ist der größte Edelstahlerzeuger der
Welt . Die Rohstoffversorgung der Eisenindustrie
ist vollkommen gesichert . Auch die Wege zum
ausländischen Erz stehen ganz unter deutschem
Schutz .

Festvtrtln «-
liehe Werte

PrivatdlsKont
Relchsb . Disk .
Lomb . Diskont
5% Gelsenk . B .

Fr . Krupp
b°fo Mittd . Stahl
4'/, % Ver Stahl
Dt . Baiik .

Banken
und Verkehrs -

Adca . . . . .
Bk. t . Brau - " *

Bayr Hyp . Bk
* Bert . Handeis
* Commerzbk .
* Dt . Bank . .
Dt . Reichsbank

Dt . Ubersee
Dresdn . Bank

AG, f . Verkehr
AÜg. Lokal . .
Dt . Relcbsb . Vz

Hapag «. . .
tlambg . Süd

* Hansa Dampf
* NordcL Lloyd
Industriewerte .

Neuregelung des Güterverkehrs
Neuregelung im Elsaß — Güterbeförderung genehmigungspflichtig

Ab 1. Februar 1941 tritt im Elsaß eine Neu¬
regelung des Güterfern - und -Nahverkehrs so¬
wie der Tarif für den Möbelfernverkehr in
Kraft . Durch die Bekanntmachung über die
Regelung des Straßenverkehrs mit Nutzfahr¬
zeugen vom 22 . Januar 1941 des Chefs dei Zivil¬
verwaltung im Elsaß — Verwaltungs - und Po¬
lizeiabteilung , Staatsminister Pflaumer —, ver¬
öffentlicht im Verordnungsblatt Nr. 4 vom
3 . Februar 1941 (Seiten 62/63 ), sind Transporte
im Güterfernverkehr , d . h . mit Lastkraftwagen
über 50 Kim . Luftlinie , gerechnet vom Stand¬
ort des Fahrzeugs , genehmigungspflichtig . Die
Anordnung gilt für den gewerblichen Verkehr ,
für den Werkverkehr und auch für Behelfs¬
lieferungen . Bei jeder Güterfernbeförderung
sind auf der Fahrt mitzuführen die Genehmi -
güngsbescheinigung , das Fahrtenbuch , das von
den Fahrbereitsschaftsleitern ausgegeben wird ,
und bei gewerblichen Ferntransporten die
Frachtpapiere (Frachtbriefe des Reichskraft¬
wagen -Betriebsverbandes ) . Für die Festsetzung
des Inhalts des Beförderungsvertrags im Güter¬
fernverkehr sind die Bestimmungen der Kraft -
verkehrsordnung vom 30 . März 1936 sowie die
Tarifbestimmungen des Güterfernverkehrs -
gesetzes vom 26, Juni 1935 mit den bisher er¬
gangenen und noch ergehenden Aenderungen
anzuwenden .

Die Genehmigung für die Durchführung von |
Transporten im Güterfernverkehr erteilt der
Bevollmächtigte für den Nahverkehr beim Chef
der Zivilverwaltung im Elsaß — Verwaltungs¬
und Polizeiabteilung — Fahrtbereitschaftsleiter
sind bei den Landkommissaren und den Ober¬
stadtkommissaren (Oberbürgermeistern ) bestellt .

Für den Nahverkehr im Elsaß und mit Loth¬

ringen und dem Reichsgebiet gilt die Nahver¬
kehrspreisverordnung vom 15 . Januar 1940 mit
ihren Ausführungsbestimmungen , für den Mö¬
belfernverkehr der Tarif für den Möbelfernver¬
kehr vom 30. September 1936.

Schrifttum
Die Februarnummer der Steuer - und

Wirtschafts - Rundschau für Elsaß und
Lothringen (Herausgeber : Treuhand A . G . für
Elsaß und Lothringen , Straßburg , Lange Straße
Nr . 103) enthält Artikel über die wichtigsten
Neuerungen auf dem Gebiet des Steuerrechts ,
der Buchprüfungen , des kaufmännischen und
industriellen Rechnungswesens , sowie Verord¬
nungen , die die Neueinführung des großdeut¬
schen Wirtschaftsrechts in Elsaß und in Loth¬
ringen zum Gegenstand haben .

Die öffentlich -rechtlichen Lebens Versicherungs¬
anstalten . — Im vierten Vierteljahr 1940 wurden
bei den im Verband öffentlicher Lebensversiche¬
rungsanstalten in Deutschland zusammenge¬
schlossenen Anstalten insgesamt beantragt
92,27 Millionen RM. (Monatsdurchschnitt 30,76
Millionen RM .) . Die einzelnen Monate brachten
folgende Ergebnisse : Oktober 25,79 Millionen
RM ., November 28,41 Millionen RM ., Dezember
38,07 Millionen RM . Die gesamte Jahresantrags¬
summe beträgt 300 Millionen RM . (Monatsdurch¬
schnitt 25 Millionen RM) . Seit der Machtergrei¬
fung durch den Nationalsozialismus bis 1938 ,
also in 6 Friedensjahren , wurden insgesamt
1 802 Millionen RM . beantragt . Der Jahresdurch¬
schnitt stellt sich demnach auf 300 Millionen RM.

Accumulator « .
A. E. G. . . . «• ■
Abschaff . Zell .
* Augsb . Nörnb .
* Basalt
Bayern Motor . .
1. P. Beraberg
Berger Tiefb . . .
* Bergmann . .
Berl . Masch . . .
Brauck . Brikett
Bremer Wolle *.
Buderus
Charl . Wasser
Chem . Heyden
Conti Gummi . .
Daimler Benz . .
Demag
Dt. Atlanten . .
Dt Contigaa . .
Dt . Erdöl . . . . . .
Dt . Linol *
Dt Telefon . . . .
Dt . Waffen . . . .
Dt . Eisenhdl . . .
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177 ";
212 ' /,

'

147 .-
127 ,
312 *'.
Ii 9»/
2Ü5 ',
124 . -
lt>2 ' /,
174 ' ,;
180 ' /

202 —
207' /,1206 ' /,

Chr . Dlerlg . . .
Dortm Dnlon
* Dynamit . . .
Eisenb . Verk - . ,
EL Lieferung . ,
El. W. Schles .
EL Licht Kraft
Engelhardt . .
I . G . Farben
Feldmüble . .
Feiten . ». • • •
Ges . f. el . • •
Gold schmidt
Hambg . El . . .
Harb . Gummi
Harpener
Hoescb -A. G. . .
Holzmann *• • •
Hotelbetr . . . . .
Ilse Bergb
do . Genuß . . . .
Junghans *• • •
Kall Chemie . .
Klöcknerwerke
Labmayer • • • .
Leopoldgr . . . . .

C. Lorenz . . . .
Mannesmann
Mansfeld . . . . . .
Maschb n . B. . .
Max 'hütte . . . .
Nletallges . . . . .
Rhein . Braun . .
Rhein . Elektro
Rheinstahl . . . .
Rh. Westf . EL
Rh. Met . Borslg
• Sacbsenwerk
Salzdetfurth . .
Saföttl
Schering A. G .
Schub . -Salzer . .
Schultheiß . . . .
Siem . Halske . .

do . Vorz.
Stöhr Kammg .
Stolberg Zink . .
Südd . Zucker *.
Thür . Gas . . . . . .

Ver . Glänzet .
Ver . Stahl ,
Vogel Draht . .
Wasser Gelsen
Westd . Kaufhof
• Westf . Draht
Wintersball . .
Zell Waldh
• Otavl Minen

* bedeutet : nur Einheitskurs.

1. Fell.

226c
308*/,
106 ' ,
239*/,

156 ' /,
208.
161'/,
215.-
159.-
200»,
169' ,.
204 ' /,

164»
165' /,

'

255.-
126. /,
178.-
140.-

162V,
174 ' /|

1561/,
187,
167*/»
231

« n
164 »/,
165.-
170,

208 »/,176, '

168,
273,

164V ,

265,

147»/,

242 ,

175
"
' ,,

185,
32«/,

3. Fefe.

228,
308»f,
1C6' /,
238 ' .

*

178' /,
IhS.-
208,
152' /,
204' ,4
159' /,
200 ,
119,
216,
189,

164 ' /,
165 ' /,
264,
128,
208 '/,
1/8 ,
U1

_
' /,

162V.
174' /,

156«/,

t67v -
231.-

292V,
168V,

158,
169 »/.

222V,
153 ' /,
208»/,
177,
169 ' /,
272 ' /,
255,

135V,
267,

147 V,
213,

141?-

177,
185 ' /,

32' /,

Frankfurter Börse
Vom 3 . Februar — StiU

Industrie¬
aktien

Adlerwerke
Adt , Gebr . . .
Brown Bovert . .
Zern. Heidelbg .
Chem . Albert . .
Dt . Gold Silb .
Dt . Steinzeug «.
Eichb . Werger
Ettl . Spinn . . . - -
Gebr . Fabr . . . .
Frankf . Masch .
Qritzner Käyser
Grün & Bilfing
Haid & Neu . . . .
Holzmann
Klein , Scb & B .
Kons . Braun .
Lahmeyer . . .
Lanz
Ludtr . Akt . Br .

1. Feb. 3 .Feb.

IM V, 16 « »;.

181. -
191.-
148' /„
298.-
309. .
1« ' /♦

168 .-
191 .-
150 .-
300 .
310 .

208. -
227.-
151).-
351..
139. -
254.-

207 »/.
228 .-
162 .-
353 .
141 ..
26 «.-

131.-
175.-
261. -

135 .-
174 .*
263 .-

— —

Mez . Freiburg
Seilind . Wolff . .
Sinner Brau . . . .
Ver . Dt Metall
Voigt &H&ffner

Wayß u. Freit .
Bartk -Aktlen

Dt . Effecten B .
Pftlz Hyp . B .
Rh . Hypoth .-B .
Ltad . Bk

Frelverkehrs -

Dinglerwerke . .
Elsäss . Bad . W .
Katz & Klumpp
Kühnie , K. & K
Waggofl Rastatt

1. Feb.

142V,
135,
242,
199,
247,

152,
145,
174 ' /,
149,

142,

135»/,136,
130,

3. Feb-

142V,
136,
245 ,
262 ,
247,

150,
148 ,
175 ' /,149,

142,

13C
130 .«

Züricher Devisenbericht
Vom 3 . Februar

Im internationalen Devisenverkehr stellte Sich
das englische Pfund in Zürich auf 16 .08 gegen
16 .074 . Der französische Franc wurde mit
8 .174 (8.20) bewertet . Die Lira handelte man in
Zürich mit 21 .72J gegen 21 .67i .

Offene Stellen
- V r .fc

Weiblich
^ UilUI!niUllllllllllliniillllillillllllllIi!il!UlillllliliIiniiUIIIIUn[liniMIIIIIIII!ltHHIIIIIIIIIIillllllllllll!l!llllllllllllllllll!lllllllll!!III!llllllllllfllllllllll!IUIII!IIIIIIIIIIIIIIIUIl^ [
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JQngere

ARBEITERINNEN
finden sofort Arbeit In unserer Spinnerei .

Verpflegung und Unterkunft im eigenen
Werkheim .

Gütermann & Co., Nahseidenfabriken
QUTACH -Breisgau M138

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniifiiiiiiiiiiiiiitttiiiittiiiiiiiiiiHiiiiiiüiiiiiiiiiHiiiiHuiitiiiiiiiiiimniiiiitniiiiiiHiiiHiiiüiiiiiiiiiiiniiuiiiiiiniiiiiiiiiNiiiiniiiiiiüniüiiniinm

Frileule
»ofort gesucht .
A . Ruf , Herren -
ind Damenfriseur ,

Mannheim
U. 1. il .

(34.148

Seruierfräul.
für Weinöälön

geüueht . (13714
Küfergasse 4-6.

Zuuerl . Frau
die in der Nähe d .

8chweighäuserstr .
■wohnt , für einige ;
Stund , tagsüber ge¬
sucht . Vorst . 4—6 .
Erwin -Ring 5, I .

( 13.688

Tüchtige ( 13.706

Kücheafrau
ges . — Gaststätte ,
Alt , Kornmarkt 8.

Tüchtig (13.707 HIndsr-
Schwester

ge8 . !m Alter von
25—35 J ., füf bess .
Haush . lh Mertzig
(Saar ) , 2 Kinder .
Ang . u . 13 .592 ah
die StraBb . N. N
Aelteres , tüchtiges

mit Kochkenntniss .
in guten Haushalt
nach Karlsruhe in
Baden ges . Ang . an
Dir . Ernst Müller ,
Karlsruhe I. Bad .,
Platz der SA * 1.

liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifliiiiiii
Wir suchen zum

schnellsten Eintr .
in Dauerstellung

2 tüchtige

Zimmermädch .
1 mansel-

ITiätichen
Angebote mit Zeug -
nisabschr . mit Bild
erbeten an Sana¬
torium St , Blasien
in St . Blasien /
Schwarzw . (34105
liiiiiiiiiiiiiiisiiiiiiifufua

msddien
in gepflegtes , neu¬
zeitliches Eirtfam .-
Haus zu klein . Fa¬
milie gesucht . An¬
gebote m . Lichtbild
an Frau Richard
Hoffmann , Pforz¬

heim , Prinz WÜ -
helm -Str . 3 . (34 .130

Braves

das kochen kann
sof . ges . Oertel ,

Straß . -Grüneberg ,
Schirmeck erstr » 130

Tüchtiges

lYläddien
in Arzthaashalt zur

Mithilfe gesucht ,
zu zwei einzelnen
Damen bei gutef
Behandlung Ahg .
an Dr . L. Strobel ,
Mannheim , L. 13 .10

Suche für sofbrt

zwei lYläddien
f . Küche U. Haus¬
halt , neben einer
perfekten (34 .205

Ködiin
Angeb . an : Walter
Saurer , Gasthaus

»Zum Bierstüble «,
Tuttlingen

(Württembg .)
Illililiillilllllllllllllllllllllllllllllllllflllllll

ANZEIGEN hellen

vermitteln!

Perfekte

Stenotypistin
für sofort in Dauer¬
stellung gesucht .

Schneider -Werke , St . Ingbert -Saar

Junge Stütze
die sich weiter ausbilden will für Haus,
Büfett und Weisszeug zum baldigen Ein¬
tritt gesucht . Offerten erbeten mit Licht¬
bild und Gehaltsansprüchen

Hotel Reichspost - Reichshof
HEIDELBERG

Erfahrene Stütze
für Hotel - und Restaurantbetrieb zum
sofortigen Eintritt gesucht . Offerten
erbeten mit Lichtbild und Gehalts -
ansprüchen unter T 21718 an die
Strassburger Neueste Nachrichten .

Eine evtl . zwei

Haus-
Gehilfinnen
füf kleinen Villen
haush . sof . od . sp .
gesucht . Familien -
anschl ., gute Ver¬
pfleg . Reisekosten
erstattet . (33 .978

Th . Reimler ,
Hamburg -Volksdorf

Diekkamp „

ZuverL , selbst .

manchen
f . Küche u . Haus¬
halt gesucht . Adr .
er fr . u . ~ ^ 3729 in
den Str . N . N.

Gesucht wird brav .
Haus - und

Zimmermäüdi .
Hotel Müller

Grünebruchstraße
-Nr . 4Sv <43 .697

Dienstmädchen
sofort gesucht .

RECKT . Küfer
gasse 4-6. (13713

Anständiges (34. 125

lYläddien
f . Küche u . Haus¬
halt sof . gesucht .
Adolf Hascher »

Pforzheim ,
»Z. Bierschwert «,

Wai8e &hauaplatz 4 .

Jüngere , tüchtige Zuverlässige jüngereHaushälterin
für Schüiefheim lh Heidelberg für
sofort gesucht . Angeb . mit Lichtbild ,
Zeughisabsefif . ti . GehältSäfispr . an

Dfk HOLZBERG , HEIDELBERG ,
Neuenheimerlandstr . ld (34119

Hausgehilfin
f . Haush . m . 1 kl . Kind, zunächst in
Stuttgart , später in München , g e ■
sucht . (34208

Angeböte mit Gehaltsähsprüchen u .
Zeughisäbschfiften an Dr . Schumann ,
Stuttgart -N, Robeft -Haug -Weg 7.

Die Schwesternschaft vom Deutschen
Roten Kreuz in Straßbg . nimmt ab sof .

geeignete Mädchen
(Mindestalter 18 JN) , zur Ausbildung
iü der allgemeinen Krankenpflege auf .
Schriftl . Bewerbungen sind zu richten
an : DRK .-Straßburg , Nikolausstaden 7.
(Persönliche Gesuche um Aufnahme
werden entgegengenommen Mittwoch
von 15-17 Uhr und Donnerstag von
10-12 Uhr .)

Suche auf 15. Febr ; tüchtiges

Mädchen
für Küche und fiäushalt .

Cafe -Rest . EMIL LXMMLE ,
STUTTGART BAD CANNSTATT
Bahnhofstraße 18. (34106

Hausgehilfin
lür kleinen , sehr gepflegten Haus¬
halt m der Pia « ba -dmögliciist
gesucht . Persönliche Vorstellung
mit Zeugnissen käfltt ätieh erfolgen

bei meiner Schwester 33011

Frau Hirschberger
Sirassburg , Eugen -Würtz Ŝtf . 21 11

Frau Liesel Wilde
Neustadl Haardt a. \ Veinstrasse

Erkenhrechtstrasse 30

Junges , zuverläss .

für Geschäftshaus
gesucht für sofort
oder 1. März , j —
Ahg . u . B . 21 .704
an die Str . N . N .

Selbst , tüchtiges
MADCHEN

odef junge Frau
für Haushalt ges .
Flicken und Bügeln
kundig . Ang . unter

. 13 628 an die Str .
-Neueste -Nachricht .

Mädchen
mit einigeö Koch
kenntshi8sen in gute
Stellung für sof .
oder spät , gesucht .

MECKLENBURG ,
Darmstadt , Villen¬
kolonie Eberstadt .

(34136

Tildiüges
lYläddien

f . Küche u . Haus
halt n . Karlsruhe
ges . Eintritt sof .
Ang . u . 13731 an
die Str . N. N.

Stellengesuche 1
Kräftige * Junge

16 Jahre , Wünscht

Bicher-
Kräft ., zuverlässig .

Junge
sucht Stelle als

HanduierklYlefigerlehrlg .
zu erlernen . Ang .
an Kieffer , Mols¬
heim , Dachsteiner -
straße 5. ( 13728

mögl . im Schwarz¬
wald . Lauffenbur -
ger , Straßbg . i. E.,
Mölsheimer Stf . 2 .

Verschiedene
kleine Anzeigen

Samen und
Stetiizuiieüeln

Versd . an Gärtner ,
Wiederverkäufer ,

Vereine u . Privat .
Sorgfältige Bedie¬
nung zugesichert .
Preisliste frei auf
Wunsch . (33 .968

Samenversandhaus
Hubert Ludwig ,

Lichtenberg

Bilanzen |
Neuanlag . - Durch (Bchreibeverf . uäw j
nach d. deutschen ,
Gesetz ., ümstellg . . ,
Steuerberat . (32146

Bücherrevisor
E. Mattern , Neudf . , 1
Etlisheimer Str . 4,

Fernruf 40 451.

Lei! deutldie ;
Biidier .

Günst . Gelegenheit

Radio -Phono
Schrankmöbel

12 Röhr ., mit auto -
mat . Plattenwechs¬
ler , Jn tadellosem
Züstaftd 275, — RM.

BRANDT - RADIO ,
Allerhetligeäg . 17 b .

(33431

Auto «
Nummern

»vorschrifts¬
mäßig « ge¬

prägt , prakt .,
in 24 Stunden
mofitieft .

Auto -Zentrale ,
Kagenecker -
straße 24/15 .

Herren -
Kleider :

Umändern , Wend ^
Reparatur , Kunst¬
stopfen . Alt . Fisch¬
markt 18 II . (13738

Verloren

Verloren auf Weg
Vogesenstr . nach

hiltigheim ein
Paket (1379«

Eichenfournier
>zug . Fundb üro ,
tlaufen : ( 1377H

(mit weiß . Brust -

gefl . Schnauter ,
^rt Rattenfänger ,

lelohn . Voegele ,
Fuchsgasse 14a ,

Lronenbg . (13746
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8TATT BESONDERER ANZEIGE
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unseren lieben Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager , Onkel und Ver¬
wandten , Herrn

Johann Fettig
unerwartet , im Alter von 72 Jahren , iu «ich
in ein besseres Jenseits abzurufen .
Strasburg , Helllg -Blaslen , 1. Februar 1941.Molsheimer Straße 2

Familien KUHN-FETTIG.
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 5.
Februar 1941, vormittags lO*/i ühr , vom Bür¬
gerspital aus , im engsten Familienkreise
• tatt . (34227

STATT BESONDERER ANZEIGE
Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daS es Gott dem Allmächtigen ge¬fallen bat , unsere gute Mutter , Schwieger¬mutter , Großmutter , Orgroßmutter und Ver¬wandt «

Frau Witwe

Eva Voltzenlogel
geb . Carl

nach kurzem Leiden , im 78. Lebensjahr , zusich ; in ein besseres Jenseits abzurufen ,
Sohiltigheim , den 3. Februar 1941.
Lauterburger Straße 51

Die tief trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet im engsten Familien¬
kreise statt . (13795

STATT BESONDERER ANZEIGE
Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß unser lieber Vater , Schwieger¬vater , Großvater , Schwager , Onkel und Ver¬wandter Herr

Emil Maurer
nach längerem , schwerem Leiden , versehenmit den heiligen Sterbesakramenten , im 69 .Lebensjahre sanft entschlafen ist .
Straßburg - Neudorf , den 31. Januar 1941.Benfelder Straße 42 (13778

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Die Familien MAURER-FUHRO .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 5 .Februar , vormittags 9,45 Uhr , von der ka¬
tholischen Kirche St . Aloisius in Neudorf aus
statt .

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß unsere liebe , treusorgende
Mutter , Sehwester , Schwägerin , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Kusine und Verwandte

Frau Witwe

Emilie Schulte
geb . WEISS

nach kurzem , doch schwerem Leiden , in
ihrem 66 . Lebensjahre , heute früh für immer
von uns geschieden ist. (13725
STRASSBURG-KÖNIGSHOFEN, 3. Febr . 1941.
Sehlösselweg 3 .

In tiefer Trauer :
Familien ; SCHLEMMER, Königshofen,

WARNECKE, Neuyork,
LICHTENBERG, Neuyork.

IMe Beerdigung findet in aller Stille statt .

STATT BESONDERER ANZEIGE
Freunde * und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬fallen hat , unsere innigstgeliebte Mutter ,Schwiegermutter , Großmutter , Schwägerin ,Tante und Verwandte

Frau Witwe

Viktoria Meyer
geb. Fuhry

am 3 . Februar 1941, nach längerem , schweremLeiden , versehen mit den heiligen Sterbe¬sakramenten , im Alter von 71 Jahren , zusich in die Ewigkeit abzurufen .
Straßburg-Neudorf , den 3. Februar 1941.
Reichenweierer Straße 3

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet im engsten Familien¬kreise statt . (13777

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Urgroßmutter , Tante und
Verwandte

Frau Witwe

Marie Jaeger
geb . Urban

Bach kurter Krankheit in ihrem 89 . Lebens -.
Jahre sanft entschlafen ist .
Qrlesbaoher Mühle , den 1. Februar 1941.

Di . trauarndan Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet im engsten Familien¬
kreise atatt . (18902

ffiitt öwfcwtrffanwS , SeftcnS Seroä &rteS IPHitel Bet

©riwt @cfäftun00fcanf6titeti
öic6eröeraSfe8eit6 ! <&<f) on toettljie lafiletteit
helfen, töjnoctt n. etlrUfcfern! Seine unangene &m.
Jleientoirfunaen bet Ceti ' , oier Samt »
emufinölidjfeit . SKadien ® ie fof . einen Serfuä !
©rSältt . in allen Slpotöefen ob. trtnerol ® tnfr&..
SJliiwöe» 37/a sst . Seil . <Ste foftenL » rofdiüre !

20 Tabletten nur 7 .9 Pfq

Familien -Anzeigen Verbreitung in den
» Strassburger Neuest « Nachrichten «

KSBHE® !
STATT BESONDERER ANZEIGE

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , das es Gott dem Allmächtigen ge¬fallen hat , unsere liebe Mutter , Tochter ,Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,Schwägerin , Tante und Verwandte
Frau Henriette Weiersmüller

geb . Heitz
am 1. Februar 1941 nach langem Leiden ,im Alter von 47 Jahren , zu sich in ein bes»
seres Jenseits abzurufen .
8traßburg -Kronenburg , den 3. Febr . 1941 .Matthis -Zell-Platz 4

Die tief trauernden Hinterbliebenen .Die Beerdigung findet am Donnerstag , den
6. Februar , um 2 Uhr , auf dem Friedhof in
Oberhausbergen statt .
Von Kranz - und Blumenspenden wolle man
gefl . absehen . (13783

Reparaturen von (32784
Schweiß - und
Schneidgeräten usw.

werden fachmännisch ausge¬
führt bei

I0HANN HOLLER , Straßburg 'Els.
Vorbrucker Str . 12. Tel . 27437

Wilhelm HANNICH
Amtl . Rollfuhrunternehmer

Fernruf 25052
Büro : Güterbahnhof Kronenburg

(Eingang Versandhalle )

Was isf denn mit Ihnen lös ?
Erkältet bei diesem Wetter ? Donr ,
kaufen Sie sich sofort eine Flasche
Husta - Glydn . Das bringt schnell
Hilfe und wohltuende L Indern ng
bei Husten . Halsschmerzen ,
Verschleimung usw . Fl. RM 1 .-

Drsgerie zum Schwanen, L. Fritz .
Med .-Drogerie Deokert, Steinplatz .

ZABEBN: Progeria Wollt.

^ SiempeJ/5 :
^

Katalog I———I fordern

BEKANNTMACHUNG

Freigabe von Abschnitten

der Kohlenkarte
Ab 1 . Februar 1941 sind folgende Abschnitte der

Kohlenkarte zur Belieferung freigegeben :
4 h. -hn «ft - Höchstwert

eines Abschnittes
Kohlenkarte I D, M, SI und Sil je 1 Zentn .

» II i , 14 ' je 10 »
d je 1 »

Zusatzkohlenkarte II d je 1 »
Kohlenkarte III K 4, 12, SI und Sil je 5 »

» III G d , 1 und r je 20 »
Die bereits aufgerufenen Abschnitte verlieren

Ihre Gültigkeit nicht
StiaBbnrg , den 1 . Februar 1941.

Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
- Finanz - u . Wirtschaftsabteilung s

Dr. Maler.34219 ) gez .

Gute , unterhalt .

Romane
Leihbücherei BUR,
Laterneng . 8 . (13091

Passbilder
Schlossergasse 27

Amtliche Anzeigen

BEKANHTMACHUNG
Mit Anordnung vom 31 . Dezember 1940 über

die Neufestsetzung des Wertes der Sachbezüge
(8 160 der Versicherungsordnung ) und der Orts¬
löhne (§ 149 der Versicherungsordnung ), ver¬
öffentlicht im Verordnungsblatt des Chefs der
Zivilverwaltung Nr . 1 vom 14 . Januar 1941 hat
der Chef der Zivilverwaltung Im Elsaß den Wert
der Sachbezüge und die Ortslöhne m .
W . ab 1 . Dezember 1940 neu festgesetzt . Dabei
wurde unterschieden zwischen a ) Städtische Ver¬
hältnisse und b) Ländliche Verhältnisse .

Darnach betragen :
I . Wert der Sachbezüge (Koat und Wohnung ):

a) Städtische Verhältnisse
täglich 1,50 RM.
wöchentlich 10,50 RM.
monatlich 45,— RM.

Im Einzelnen entfallen von den Beträgen auf :
täglich wöchentlich monatlich

1 . Frühstück 10% 0,15 1,05 4,50
2 . Frühstück 10% 0,15 1,05 4,50
Mittagessen 40% 0,60 4,20 18, —
Vesperbrot 10% 0,15 1,05 4,50
Abendbrot 25% 0,375 2,625 11,25
Wohnung 5% 0,075 0,525 2,25

Sa . 1,50 RM . 10,50 RM . 45,—
b) Ländliche Verhältnisse
täglich 1,20 RM .
wöchentlich 8,40 RM .
monatlich 36,— RM .

Im Einzelnen entfallen von den Beträgen auf :
tiglich wöchentlich monatlich

1. Frühstück 10% 0,12 0,84 3,60
2 . Frühstück 10% 0,12 0,84 3,60
Mittagessen 40% 0,48 3,36 14,40
Vesperbrot 10% 0,12 0,84 3,60
Abendbrot 25% 0,30 2,10 9,—
Wohnung 5% 0,06 0,42 1,80

Sa . 1,20 RM . 8,40 RM . 36,— RM .
II . OrtsIShne für anständig Beschäftigte :

a) Städtische Bezirke : Männer Frauen
bis zu 16 Jahren 2,20 1,70
über 16—21 Jahre 3,20 2,50
über 21 Jahre 4,— 3,—

b) Ländliche Bezirke :
bis zu 16 Jahren 1,90 1,30
über 16—21 Jahre 2,80 2,—
über 21 Jahre 3,40 2,30

Die höheren Sätze für städtische Ver¬
hältnisse und städtische Bezirke gelten für die
Städte

Straßburg ,
Kolmar ,
Mülhausen .

Die niederen Sätze sind für alle übri¬
gen Städte und Gemeinden anzusetzen .

Obige Sätze für Kost und Wohnung sind
gemäß § 1«P der Versicherungsordnung neben
Lohn , Gehalt oder Gewinnanteilen als Entgelt
anzusehen und daher bei der Einstufung in die
Lohnstufen zur Beitragsberechnung zu berück¬
sichtigen . (33970

Straßburg , den 30 . Januar 1941 .
Der komm . Leiter der gesetzlichen

Krankenkassen im Elsaß :
Born .

ANORDNUNG
über Verbraucherhöchstpreise für Speisekartoffeln im Elsass

für den Monat Februar 1941
Auf Grund von 8 11 der Verordnung über

die Lohn - und Preisgestaltung im Elsaß
vom 11. August 1940 wird folgendes ange¬
ordnet :

8 1
Der Verbraucherhöchstpreis für Speise¬

kartoffeln wird für den Monat Februar 1941
wie folgt festgesetzt :
A . In den Gemeinden , in denen die Speise¬

kartoffelversorgung überwiegend durch
Verteiler erfolgt :

Bei GroBabgabe zur Einkellerung

Kartoffel¬
sorten

ab Lager oder
Eisenbahnwagen

des GroB -
(Empfangs-)

Verteilers

ab
Großmarkt

bei Zufuhr durch
d. Groß- (Empfangs-)
Verteiler frei Keller
des Kleinverteilers

bei Zufuhr durch
d. Groß- (Empfangs-)
Verteiler oder den

Kleinverteller
frei Keller

des Verbrauchers

bei Klein »
abgäbe für

weiße , rote ,
blau « . . . .

gelbe . . . .

für 50 kg
JIM
3,20
3,50

f. 50 kg
JtJl
3,25
3,55

für 50 kg
JtJH
3,30
3,60

für 50 kg

3,50
3,80

5 kg

fl
44

Verteiler , die üblicherweise die Ware
den entfernter wohnenden Kleinhändlern
oder Verbrauchern zuführen , dürfen bei
Entfernungen über 10 km eine Sonder¬
zufuhrgebühr bis zu 20 je 50 kg neben
den oben festgesetzten Preisen berechnen .

Verkauft der Erzeuger unmittelbar an
den Verbraucher , so dürfen die Erzeuger¬
höchstpreise bei weißen , roten und blauen
Sorten von 2,70 JlJt für 50 kg und bei gel¬

ben Sorten von 3,— JUl für 50 kg nicht
überschritten werden . Für Lieferung frei
Keller des Verbrauchers darf für Anfuhr ,Abladen und Einbringen in den Keller ein
Zuschlag zu den Erzeugerhöchstpreisen von
höchstens 70 JRrf für 50 kg gefordert
werden .
B . in den Gemeinden , in denen die Ver¬

braucher überwiegend vom Erzeuger be¬
liefert werden :

Kartoffelsorten

Bei Großabgabe zur Einkellerung

bei Kleinabgabe
für

abgeholt beim
Erzeuger

bei Abgabe ab
Lager oder Eisen¬

bahnwagen
des Verteilers

bei Zufuhr durch
den Erzeuger oder

Verteiler
frei Keller

des Verbrauchers

weiße , rote ,
blaue

gelbe

für 50 kg
JlJl
2,70
3,—

für 50 kg
MJl
2,90
3,20

für 50 kg
MJt
3,15
3,35

5 kg

M
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Die Entscheidung darüber , welcher
Gruppe eine Gemeinde zuzuteilen ist , trifft
der Landkommissar , in den Städten Stras¬
burg und Mülhausen der Polizeipräsident .Im Zweifelsfalle entscheidet der Chef der
Zivilverwaltung - Finanz - und Wirtschafts¬
abteilung

Der für gelbe Speisekartoffeln festgesetzte
Verbraucherhöchstpreis darf bei der Sorte
» Juli (Nieren ) « und » Kuppinger « um eine
Reichsmark je 50 kg und bei den Sorten
»Frühe Hörnchen « und »Tannenzapfen ( Rote
Mäuse ) « um zwei Reichsmark je 50 kg über -

Straßburg , den 29 . Januar 1941.

schritten werden ; die Abgabe in Mengen
unter 50 kg an Verbraucher ist nicht preis
gebunden .

Beim Verkauf im Kleinhandel sind diese
preisbegünstigten Sorten deutlich zu kenn¬
zeichnen .

8 2
Für Versandverteiler wird der Zuseht «̂

auf die Erzeugerhöchstpreise auf 0,20 JlJl
für 50 kg festgesetzt ; er darf weder über -
noch unterschritten werden . Der Zuschlag
ist in den Verbraucherhöchstpreisen nach

§ 1 enthalten .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß

- Finanz - und Wirtschaftsabteilung •
L V . Rheinboldt

Zuckerkranke !
Wissen Sie schon , daß es ein biologisches Mittel
gibt , welches es ihnen ermöglicht , die so schwer
empfundene und schwächende Diät zu mildernund allmählich die Zuckerausscheidung zu verrin¬
gern ? Das ist Diabetikum »Zefax«. Ein Natur¬
produkt . »Zefax « erhöht die Verträglichkeitdes Körpers für zuckerhaltige Nahrung (Kohle¬
hydrate ) und erhält Ihren Körper bei Kräften .»Zefax « regt die für die Zuckerverdauung so wich¬
tigen inneren Drüsen an (Pankreas , Leber ) , be-
l^ )t den Stoffwechsel und kräftigt die Nerven , die
begreiflicherweise beim Zuckerkranken besonders
mitgenommen sind . »Zefax « lindert gleichzeitigmanche andere quälenden Beschwerden , Haut¬
jucken , Furunkel , Hautausschlag sowie das lästi¬
ge Durst - und Hungergefühl . Die Wirkungvon »Zefax « beruht auf seinem Gehalt aneinem spezifischen antidiabetischen Faktor , an
Glukokininen , Vitaminen , Zellsalzen und Fer¬
menten . Dabei ist »Zefax « völlig unschädlich ,wohlschmeckend und leicht bekömmlich . Die
Erfolge des »Zefax « werden Sie nun verstehen .
Beginnen daher auch Sie noch heute mit

Diabetikum » Zefax «
Glas mit 110 Tabletten 3,82 RM .

Hersteller : Renova -Laboratorium für Medizin,Berlin -Lichterfelde . Erhältl . in allen Apotheken .

Notariat G. Burgraff in Sulz unterm Wald
Laut Beschluss der Generalversammlung vom5 . Januar 1941 der Gesellschaft » PROREF —

Produits Refractaires de Soufflenheim , societeä responsabilite limitee « mit einem Kapitalvon 500 000 Fr . und dem Sitz in Sufflenheim ,wurde die Firmenbezeichnung besagter Gesell¬
schaft abgeändert in » Ton - und Schamotte -
Industrie FEUERFEST , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung « . ( 34096

Das Verhandlungsprotokoll wurde am 28. Fe¬bruar 1941 bei der Geschäftsstelle des Landge¬richts , Kammer für Handelssachen , in Strass¬
burg hinterlegt .

Für Veröffentlichung :
Der Notar : Burgraff .

August LUTZ, Rechtsbeistand
in STRASSBURG , Bruderhofg . 5,Fernruf 204.31

Gesetzliche Veröffentlichung
3. Aufforderung .

Laut Generalversammlungsprotokoll vom 17 .Dezember 1940 , einregistriert zu Strassburg ,V. St . A . 1, am 27. Dez. 1940, Band 48 , Bl. 61 ,Nr . 259 , haben die Gesellschafter der GmbH .»Soci £t£ Alimentaire de la Robertsaü « mit dem
Gesellschaftssitz zu Strassburg . Ruprechtsau ,Wanzenauer Strasse 44c, beschlossen , die ge¬nannte Gesellschaft mit Wirkung vom 17 . De¬zember 1940 aufzulösen und als alleinigen Li¬
quidator den H. Karl Steyer , Kaufmann , in
Strassburg -Ruprechtsau , Plangässel Nr. 4, zuernennen .

Gesetzesgemäss werden die Gläubiger aufge¬fordert , ihre Guthaben dem vorgenannten Li¬
quidator anzumelden .

Zwei Generalversammlungsprotokolle wurdenam 30 . Dezember 1940 auf der Geschäftsstelledes Landgerichts Strassburg , Kammer für Han¬
delssachen , hinterlegt .

Für den Liquidator :
31819 ) August LUTZ.

SAARGEMÜND
Im Genossenschaftsregister wurde am 27 . Mai1940 eingetragen :

1 . Auf Band III Blatt 169, bei der Spar - und
Darlehnskasse Voellerdingen , eingetrageneGenossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht in Voellerdingen , was folgt :Die Generalversammlung vom 17. März1940 hat H . Friedrich Bach , Schmiederaeister in
Voellerdingen zum Rechner gewählt an Stellades ausscheidenden H . Karl Bach ,senschaft Herbitzheim , eingetragene Genossen¬schaft Herbitzheim , eingetragene Genossen¬schaft mit beschränkter Haftpflicht in Her¬bitzheim , was folgt :

Die Generalversammlung vom 18 . Juli 1939hat H . Schmitt Marzel , Landwirt in Herbitz¬heim , zum Vorstandsmitglied gewählt anStelle des ausscheidenden Präsidenten Zim¬
mer Josef Adolf . H. Hoch Ludwig wurde zumPräsidenten gewählt . (34216
Geschäftsstelle de* Amtsgerichts Saargemünd .



Ein Cine Allianz - Film der Ufa
mit

Heinz Goedecke - Joachim Brennecke
Ida Wüst - Hedwig Bleibtreu

H. H. Schaufuss - H . Adalbert Schlettow
Malte Jaeger - Walter Ladengast
Albert Florath - Elise Aulinger

Wilhelm Althaus
„ und im Wunschkonzert "

Marika Rökk - Heinz Rühmannn - Paul
Hörbiger - Hans Brausewetter - Joseph Sieber
Weiss Ferdl - Wilhelm Strienz - Albert Bräu

und das Philharmonische Orchester , Berlin

Spielleitung : Eduard v . Borsody

Die Deutsche Wochenschau
Jugendfrei

Wochentags 3,00 , 5,30 , 8,00 Uhr

<# > CAPITOL

Die vergnügliche Geschichte eines
schönen Modellkleides , das nach
vielen komischen Zwischenfällen

bei einem hübschen jungen Revue¬
star landet .

ELFIE MAYERHOFER

ALBERT MATTERSTOCK

GEORG ALEXANDER

Spielleitung : Erich Engels

Vorher : Wochenschau und Tobis - Kulturfilm

Täglich : 3 .00 , 5 .30 , 8 .00 Uhr .

RHEINGOLD
LICHTSPIELE

4-Z. Ulohng .
baldmöglichst von
Ehepaar zu mieten
gesucht . Angeb .
unt . 13 322 an die
Straßburger N . N .

+
Verbandartikel- und Wattefabrik
L. Becht in Benfeld/Eisass
Fernruf : SO

Verbandwatten , Verbandstoffe , Binden.
Damenbinden, Mullwindeln, Watteline usw.
Polsterwatten , roh, gebleicht , gefärbt und
geleimt . ^
Eigene Weberei , Bleicherei und Wattefabrik

L<M

Fahrradhändler
decken ihren Bedarf an

FAHRRADDECKEN bei

GUMMI - MAYER
Landau (Pfalz) Tel. 3I98 , 3556.
Bezugsscheine nichtvergessen

Zu vermieten

Schön möbl. Zim .,
heizb ., z . vm. Slei -
danstraße 31, II .

(13.723

2 möbl . Zim.
zu verm. Krutenau
Straße 58. (13717

räbe Bahnhof
t 'eizb. möbl. Zimm.
m verm . (13.640
Mutziger Str . 12, I .

Möbliertes
Schlafzimmer

u . Wohnzimmer
mit Küche u. Bad
für sofort oder
später zu verm .
Geilerstr . 30, I . St .
v . 2-6 Uhr . (34226

Möbl . WOHN - u.
SCHLAFZIMMER

mit Küche sof . zu
verm . Straße des
19. Juni 31. (13741

öbl. Zim.
mit u . ohne Küche
sof . zu verm . Alt -
Spitalgasse 5, I . St ,

Schön
möbl. ZIMMER

Dampf heizg ., Bad ,
z. verm . Steinbach ,
Solothurnerstr . 6 ,
(Börsenpl .) (13769

Sch . mbl . Zim.
heizbar , sof . z . vm .
Erfr . Friseur , Bru
derhofg . 5. (13766

IKIöbl . Ulohng .
2 Z., K . , Bad , sof .
z . vm. Erfr . Apffel -
straße 13, II .

Absolut sicher
fühlt » ER « sich in der
vorbildlich gerichteten
Stärkwäsche von

PHÖNIX
Annahme : A . KLEITZ ,

Strassburg, Zaberner Ring 11

Möbl . Zimmer sof.
z. verm . Lange ,
Brandg . 24. ( 13740

Möbl . heizb. Zim .,
sep . E . sof . z. vm
Steinring 58, III .

SA . möbl . Z.
heizbar , z. vermiet .
L. Schwaller , Bisch
weiler Str . 8, II .

(13438
Am Karl -Roos -Pl.

Wohn- und Schlaf
zimmer möbl . mit
Zent .-Heizg . sof . .z
vm. Kaffee Rhein
gau , 3 . Stock , b .
Peter , zw . 12 u .
2 Uhr . (13792

Cut möblierte

3-Z . - U)ohng.
m . Küche , ganz od.
get . s . z . vm. Ndf .,
Benfelder Str . 29 .

(13378

Leeres Zim.
m . Küche zu verm .
Große Rheinziegel -
str . 15, Ndf. (13698
Schöne 5-Zimmer-

+ Wohnung 4
zu verm . Lessing -
Straße 31 . (13 .407

Moderne
2 Zim .-Uiohg .

m . K ., B., Ztlr .-
Hzg. , nähe Börsen¬
pl . an Ehep . z. vm .
Adr . ertr . u . 13700
in den Str . N . N.

2 -Zim .-U)ohn .
zu vermiet . (13 .705

Ruprechtsau ,
Gärtnerstraße 41.

Pförtn .-UJhg .
2 Zim ., Küche , p
1. März zu verm
Neudorf , Rosen¬
weg 19, I . (13745

2-ZIM .- WOHNUNG
K .. Endmiete 14,30
RM . sof . z. verm .

Nikolauskasernen
gasse 11. (13756

manf.-Ulohg .
4 Z. , Küche , Nähe
Post Neudorf , zu
verm . Ott , Than
nerstr . 19.

GESUCHT In Straßburg
in gutem Wohnviertel

4-Zimmer-Wohnung
mit Zentralheizung , Bad , Loggia ,
Kammer usw.

Angebote unter F . *1728 an die
Straßburger Neuesten Nachrichten .

Moderne

6-7 Zinnger-WohnflOD
in sonniger Lage , oder Einfamilien¬
haus auf 1. April zu mieten gesucht .

Angebote unter 13732 an die Str .
Neueste Nachr .

Schöne 3-Zimmer-
Mansarden -

4 Wohnung 4
zu verm . ( 13.406
Schirmecker Ring 15

Sonnige ( 13T42

3-Zim .- U)ohg .
mit Zubehör zu
verm . Schiltigheim ,
Vogesenstraße . 32 .

Sch . 3 Zim .-Wohri.
I . St ., N. Post Ndf.,
z . verm . Ott , Than -
nerstr . 19. ( 13751

Zwei ( 13739

5-Z .-U)ohng.
3. u . 5 . Stock , Hzg.,
K ., K ., Mans . , Bad,
sof . z . verm . Erfr .
bei Voltzenlogel ,
Nikolausstaden 26 .

Schöne sonnige
5-ZIM .-WOHNUNG

m . Bad u . Ztrl .-
Heizg ., 3 . St . sof.
z . vermiet . Erfr .
Schweighäuserstr .

33 , I . St. ( 13765

Mietqesuche s

Möbl. Zimmer ges .
Ang. u. D 21724
an die Str . N . N .

Ehepaar sucht
1 oder 2

möbl. Zimmer
mit oder ohne
Küchenbenutzung .

Ang . u. 13735 an
die Str . N . N.

Alleinst . Dame s .
1 -2 -Z - Ulohg .

mögl . Bad u . Ztrl .-
Heizg . , nähe Bahn¬
hof . Ang . u. 13715
a . d . Str . N . N .
Aelt . , run . Ehepaar
s . f . 1. März 2 kl .
Zim .- Wohnung (nur
Stadt ) . Ang . u.
13767 a . d . Str .N.N .

Unierstellraum
(Garage)

für 8—4 Lastkraftwagen , mit Neben¬
raum und Hofraum , mögl . alles zu¬
sammen abschließbar , für Lager zu
mieten gesucht .

Ang. unter B . 21722 an die Straßb
Neueste Nachr .

1 —2 möblierte
Zimmer

(Schlaf - u . Arbeitszimmer ) m . Zentral¬
heizung und fl . Wasser , Nähe Tauler¬
ring , sof . z . m. ges . Angeb . u . C. 21723
an die Str . N. Nachr .

Behörde sucht für ihre Angestellten
mehrere

3-4-5-Zimmerwohnungen
auch möbl . Einzelzimmer

mit Bad , Ofen - oder Zentralheizung ,
Nähe Schwarzwaidstraße . Angeb . mit
genauen Angaben u . 13784 an Straßb .
Neueste Nachrichten .

3-4 -Z.-W0IM.
mod . sonnige Neu

bau -Wohnung in
best , freier Wohn¬
lage m . eingericht .
Bad u. mögl . Ga¬
rage sofort zu

mieten gesucht .
Ang . u . 13730 an
die Str . N . N .

5 - 6 Z . -Ulhng.
mit Etagenheizg .,
Bad u . Mädchen¬
zimmer in sonniger
Lage , 15er Wörth
od. ähnliche Lage ,
von höh . Beamten
gesucht . Angebote
u. W 21720 an die
Str . N. N .

ü-i
evtl . Haus zu miet .
ges . Rennert , Ru¬
prechtsauer Allee
54 , Erdg . (13748

Jung . Arztehepaar
sucht ausgesproch .
schöne (13.719

6- 7-Zimmer -
Ulohnung

(f . Privat -Wohng.)
in ruhig ., sonniger
Wohnlage . — Evtl .
Garage , Veranda
od . kl . Garten , be¬
vor *. 2-Fam .-Haus .
Sich wenden an :
Dr. R e o k I i n g ,

Straßburg,
Hotel Rotes Haus .

Kraftfahrzeuge
An - und Verkauf

MCHTSP1ELE
Einen geradezu

stürmischen Erfolg
erzielt täglich das überaus heitere

Lustspiel
• ß •

sää)riit
mit der grossen einmaligen Besetzung :

Johannes Riehmann
Paul Hörbiger - Maria Andergast

Theo Lingen - Grethe Weiser
Spielleitung : Hubert Marischka
Eine abenteuerliche Hochzeitsreise ,
die allein beginnt und als Hochzeits¬
reise zu Dritt endet , bildet den In¬
halt dieses charmanten Lustspiels

voll Pointen Ueberraschungen .
2 Stunden bester Unterhaltung

und Lachen .

Täglich :
3 .00 , 5 .30 und 8 . 00 Uhr .

Demnächst :

Der grosse Heiterkeitserfolg

».«l>S!l| ltai!lllll!| l<ftilllk (l«ll| ll| i|| l!lftlll | llllliniliaitlltlllllllllllllI!IUIItl !l| lll

STADTTHEATER STRASSBURG
Dienstag , den 4 . Februar 1941

Gastspiel
Badisches Staatstheater Karlsruhe

Die verkaufte Brau!
Komische Oper in 3 Akten von F . Smetana

Musikalische Leitung : W . Born

Szenische Leitung : E. Wildhagen

C - PREISE (0,50 — 4,00 RM . )

Anfang 19 Uhr — Ende 21 . 30 Uhr

' .üllllillllllllilillltltllliaiilllBlillllllllilllllllilltlllllllllllllllllllBlIllllliltlllllllln :

, 4. Februar 1941

20,15 Uhr
Konservatorium

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG Kraft durch Freude
Deutsches Volksbildungswerk

VORTRAG
Dr . GOTTHARD OST , Berlin

Über

Die geschichtlichen Grundlagen
der heutigen weltpolitischenLage

Karten zu RM . 0,80
(Inhaber von HörerkartenRM. 0.50)

Schüler RM . 0 .30
Eugen -Würtz - Strasse 6

KdF .
und an der Abendkasse

Buchhaltung
Bilanz - Kontenplan
Lohnbuchhaltung
Glänzende Urteile - P " « * "Glänzenae

Fernunterricht Pr . J . J »enlctee , RostockSm

ALT- GOLD
ond Silber

kauft zu Höchst
preisen : (31535

D E ETJ E N ,
Meisengasse Nr . 10.

Ab Donnerstag :

Herz ohne Heimat
Albrecht Schoenhals - Camilla Hom

Gustav Diessl - Anneliese Uhlig
Jugendliche haben keinen Zutritt .

Ab Donnerstag :

Wiener Geschichten
Hans Moser - Paul Hörbiger
Marte Harell - Olly Holzmann

Jugend ab 14 Jahren hat Zutritt .

GUTE G 20350
Formschöne

TREGER
Sanitätsuiatt .,
Binden und Mull
stets lieferbar . G.
Mühlhäuser, Stutt¬
gart - S.f Beben-
häuserstr . 1 . (33405

BORGWARD

1 u . 3-Tonner Elektromobile
GISBERT WACKER
STRASSBURG - NEUDORF ^
Mülhauser Strasse 41 - Tel . 40 536

Bevor Sie ein Automobil kaufen
besichtigen Sie unsere ständige
Ausstellung v . 40/50 neuwertigen

P . K. W. Peugeot
Citroen - Renault

usw . . .
Zentral - Gar age

M . & R . Kroely fi. ffl. b. H.
Strassburg, Finkmattstaden 5
Komplettes Ersatzteillager
für Peugeot - Abschleppdierat

Aeltestes Haus am PlatzeI

Einen (34.108

LaRkraffuiag .
2 bis 4 Tonnen , f .
sofort zu kauf . ges .
Chr . Link , Ochsen-
brauerei , M ö h -
i n g e n (Baden ) ,

Telefon 216 ,

Peugeot 201
7 PS . 1936 , 4 PI .,
2 Türen , in sehr g .
Zust ., wen . gefahr ..
billig zu verkaufen .
Anzusehen bei

F. Salber ,
Markirch .

Maiford
13 CV . in sehr gut .
Zustand zu verk .
Büchergasse 2 (im
Hof) . (13757

Motorrad
4 p .S. z. vk. Metz -
gerstr . 3 . II . (13768

Tiermarkt

Wer verkauft
ein Paar (34.001
+ Zuchtgänse +
schwere Rasse und
zu welchem Preis ?
Gefl. Angebote an :

Revierförsterei
Wehen i. Taun .,

Weierstraße 4,über Wiesbaden .
6 erstklassige
ßeHerpferde

Lothringer Schlag ,
zu verkf . Bainet ,
Hofgut Saarelfing ,
Saarburg (Lothr.)

( 13736

Jmmobilien

Ulirtsdiatt
in guter Geschäfts¬
lage ohne Fonds¬
kauf günst . zu ver¬
mieten . Adr. erfr .
unter 13 437 in den
Straßburger N . N .

Anzeigen
helfen
oerHaufenl

Suche rentable

Geschäft
zu kaufen , evtl . auch an
größerem Betrieb mich zu
beteiligen . Angeb . unt . 13687
an die 8traßburger N. N .

Die bekannte Gastwirtschaft

„ ZUM FISCHER "
in MÖLSHEIM
ist an tüchtige Wirtsleute
zu vermieten . (34218

Angebote an
Brauerei zum Fischer

Schi Itigheim

Kaufgesüche

Zu kaufen gesucht
Drehbänke
und sonstige

Werkzeugmaschin .
Ang . u . 13755 an

die Str . N . N.

Zu verkaufen :
Dauerwellen -

Apparat
Phönix , Kopfwasch¬
becken u . versch.
Möbel . — Ober -
schäffolsheim N. 15
»Zur Kronec .

(13.693

Sind Käufer von

Flaldienziigen
2 Stück v . 5 Ton¬
nen , 1 Stück von 3
Tonnen . Angeb . u.
S. 21717 an die Str .
Neueste Nachricht .

Deutsche
Werke :

Goethe, Grillparzer
usw . sowie Maha¬
goni -Schlafzimmer ,

Peugeot 201 sofort
zu verkauf . Ang.
unter 13 .696 an d .
Straßburger N. N .

Schreibtildi
GLAS , METALL .

Angeb . mit Preis
u . U 21719 an die
Str . N. N .

Schlaf- o . Eßz.
zu kaufen gesucht .
Ang u. 13701 an
die Str . N . N .

Lumpen ,Flaldien
Altmetalle

♦ und Eisend
kauft u . holt sof .
ab : Jakob Kohler ,Bischhm ., Langried¬
weg 1. — Fernruf
Nr . 307.55. ( 13.164

Wir kaufen zu
d . Höchstpreis .

Gold, Pla¬
tin , Silber ,

• He (11287

Juwelen .
Herrmann

& Band,
Alt . Kornmarkt
Nr. 80, I. Stock.

Tel . 268 .85 .

GOLD
SILBER

kauft zu
Höchstpreisen

BLAES
AndenBewerbsl .6-3

Kassenschränke
grössere , ca . 2x1 m , gut
erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Z 21721 an
die Strassb . Neueste Nachr .

Zu verkaufen

MÖBEL
Schreinermeister

Steinring 51
Weißes (13.722

Sdilafzimmer
Schrank, Bett mit
Sprungfed . -Matr. u .
Nachttisch sowie
Kinderbett zu vkf .
Magnetengasse 5, I .

1 Herrenrad
und Nähmaschine

zu verkaufen .
Kniebisstraße 14

(15 . Wörth ) . (13726

Herrenrad
u . Motorrad z. vk.
Coelsch, Züricher
str . 33. (13762

Herrenrad
halb . Ballon mit
Beleuchtg . z . verk .
Schiltigheim , Kol-
marerstr . 15 , 2. St

(13758
Guterhaltener

Kinderwagen
billig zu verkauf .
Wehrle, Kronenbg.,
Dossenheimer Str .
Nr . 13, II . Stock .
Gut erhalt . (13737

KASSEN¬
SCHRANK

zu verk . Jakob
Dirie, Schlosserei ,
Zimmerleutg . 10.

3 Sdilafzimm .
Eßzimm. H. II , Gas¬
herd , kl . Herrenzl

einzelne Möbel
zu verkauf . (13689

W. Schneider,
Knoblochgasse 24 .

Schönes (13734

Nußbaum , Schlaf¬
zimmer , Küchen
büfett , Kinderzim .,
sowie Versch . bill .
z. vk . Ruprechtsau ,
Gärtnergasse 70.
Modernes , weißes
Kinderzimmer
2-türig . Schrank ,
Nachttisch , Bett
mit Matratze wie
neu z. vk . Neudorf ,
Ziegelaustr . 14, II .
St . rechts . (13708

Schönes
SPEISEZIMMER

Eiche u . Marmor ,
b . Schreinerarbeit
zu verk . Ang. u.
13761 a . d . Str .N .N .

Schönes

Eßzimmer
wie neu u . erstkl .
Klavier zu verk.
Neudorf , Thanner -
str 19 I . St . (13752

KUCHEN -
EINRICHTUNG

Büf ., Tisch , Schaft ,
Rahmen , Stuhl usw .
15 RM. gut erhalt ,
zu verk . Loeper ,
Schwarzwaldstr . 51,
Erdgesch . 2-5 Uhr .
+ 2 Schränke ♦

1 Kommode, 1 Näh¬
maschine , 1 Tisch ,

2 Damenmäntel ,
Gr . 44 , 1 P . neue
Damenschuhe 39, u .
Verschiedenes bill .
zu verkauf . Hirtz ,
Molsheimer Straße
Nr . 21 , I . (13.695

Schöne Aftert .-Kommode
zu verkaufen .

Große Spitzengasse
9, (im Hof ) . (13744
Verkaufe

Piano-Akkordeon,
Tisch, Stühle , Heil¬
gerät , elektr . Heiz¬
ofen, Bücher, Mar -
morplatte . — Große
Renngasse 35, Hin-
terh ., Part . (13.704

Radio
zu verk . Robert
Kieffer , Schiltig¬
heim, Kolmarer-
straße 15. (13759

Gram .-Koffer
m . Platten z. verk .
Seifengasse 3, I. St .
zw. 12-2 Uhr . (13716

Einige
meiner - und
Schiilergeigen
billig zu verkauf .

Batal, Mülhauser-
str . 2 . Ndf . (13709

Schöner

Pelzmantel
Fohlen (schwarz)

vollst , neu , Gr . 44-
46 , zu verkf . Adr .
erfr . unt . A. 13 .724
in den Str . N . N.

Kommunionkieid
mittl . Größe , billig
zu verk . Neudorf ,
Polygonstr . 78, II .,v . 12-2 Uhr . (13718
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